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 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Sonnabend, den 13.06.2009
ab 11.00 Uhr Durchgehendes Angebot an Speisen und Getränken

12.30 Uhr Sammeln zum Umzug
13.00 Uhr Begrüßung durch den Vorsitzenden mit Salutschießen

anschließend Festumzug mit der Blaskapelle Frömmstedt
13.30 – 16.00 Uhr Weiterführen des Preisschießen für Erwachsene (über 30 Preise),

des Pokalschießens der örtlichen Vereine sowie des Volkskönigsschießens
ca. 16.30 Uhr Siegerehrung, Pokalschießen der örtlichen Vereine und Preisschießen
ab 13.30 Uhr Lichtpunktschießen für Schüler und Jugend

13.30 – 15.00 Uhr Platzkonzert mit Blaskapelle
ab 14.00 Uhr Kaffeetafel der Vereinsfrauen
ab 13.30 Uhr Kostenlose Kutschfahrten (Tourlänge ca. 25 min),

Eiswagen, Preisverlosung
                      17.00 Uhr  Proklamation des Schützenkönigs,

der Schützenkönigin des Jugendkönigs,
der Ritter, der Hofdamen sowie des Volkskönigs

Für unsere kleinen Gäste !
Von 13.00 bis 17.00 Uhr bieten wir eine Spielstraße,
Bücherstand, Hüpfburg und weitere Überraschungen.

ab 20.00 Uhr

3. Niedertopfstedter Heimatfeuer
Abendveranstaltung Eintritt frei mit einem Angebot an
preiswerten, deftigen Speisen und Getränken zu günstigen
Preisen sowie Kleinfeuerwerk um 23.00 Uhr !!!

Sämtliche Veranstaltungen finden auf dem Festplatz des SSV
Niedertopfstedt 1991 e. V. und unter der überdachten Sitzfläche
statt! Das Feuer wird auf der dafür vorgesehenen Freifläche am
Festplatz entzündet. – Für Besucher bestehen Zeltmöglichkeiten
und es sind Stellplätze für Wohnwagen vorhanden!

Bei Bedarf Anmeldung über
Telefon 03636 / 762230
Herr Kämmerer
oder per Mail:
ssv@greussen.de.

Es lädt herzlich ein:
 der SSV

Niedertopfstedt
1991 e.V.
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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 25.06.2009 Redaktionsschluß: Fr., der 19.06.2009

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 14. Sitzung der Gemeinschaftsversammlung
der VG Greußen am 25.05.2009 wurden folgende Beschlüsse
gefaßt:
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 25/14/09
über die Aufnahme der Stadt Großenehrich in die Verwaltungs-
gemeinschaft der Städte und Gemeinden Greußen, Clingen,
Topfstedt, Wasserthaleben, Westgreußen, Trebra und Niederbösa
Beschluß Nr.:  26/14/09
zu der Beitrittsvereinbarung zwischen der VG Greußen und der Stadt
Großenehrich zum Beitritt dieser in die Verwaltungsgemeinschaft
Greußen

II. nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse -

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Topfstedt

Gemeinde Trebra

Gemeinde Niederbösa

Amtliche Bekanntmachung!
Der Stadtrat der Stadt Greußen führt in der zu Ende gehenden
Legislaturperiode keine Sitzung mehr durch.
Termin, Ort und Zeit der konstituierenden Sitzung des am 07.06.2009
neu gewählten Stadtrates werden fristgemäß im Amtsblatt der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekanntgemacht.

Gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Der Stadtrat der Stadt Clingen führt in der zu Ende gehenden
Legislaturperiode keine Sitzung mehr durch.
Termin, Ort und Zeit der konstituierenden Sitzung des am 07.06.2009
neu gewählten Stadtrates werden fristgemäß im Amtsblatt der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekanntgemacht.

Gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederbösa führt in der zu Ende
gehenden Legislaturperiode keine Sitzung mehr durch.
Termin, Ort und Zeit der konstituierenden Sitzung des am 07.06.2009
neu gewählten Gemeinderates werden fristgemäß im Amtsblatt der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekanntgemacht.

Gez.: Hellmann/Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat der Gemeinde Topfstedt führt in der zu Ende
gehenden Legislaturperiode keine Sitzung mehr durch.
Termin, Ort und Zeit der konstituierenden Sitzung des am 07.06.2009
neu gewählten Gemeinderates werden fristgemäß im Amtsblatt der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekanntgemacht.

Gez.: Halecker/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat der Gemeinde Trebra führt in der zu Ende gehen-
den Legislaturperiode keine Sitzung mehr durch.
Termin, Ort und Zeit der konstituierenden Sitzung des am 07.06.2009
neu gewählten Gemeinderates werden fristgemäß im Amtsblatt der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekanntgemacht.

Gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat der Gemeinde Wasserthaleben führt in der zu
Ende gehenden Legislaturperiode keine Sitzung mehr durch.
Termin, Ort und Zeit der konstituierenden Sitzung des am 07.06.2009
neu gewählten Gemeinderates werden fristgemäß im Amtsblatt der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekanntgemacht.

Gez.: Dießl/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat der Gemeinde Westgreußen führt in der zu Ende
gehenden Legislaturperiode keine Sitzung mehr durch.
Termin, Ort und Zeit der konstituierenden Sitzung des am 07.06.2009
neu gewählten Gemeinderates werden fristgemäß im Amtsblatt der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekanntgemacht.

Gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 35. Sitzung des Gemeinderates Wasserthaleben
am 28.05.2009  (- öffentlich - nichtöffentlich -) wurden folgende
Beschlüsse gefaßt:
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 54/35/09
über die Prioritätenliste von Investitionsmaßnahmen im Bereich
Infrastruktur

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 36. Sitzung des Gemeinderates Westgreußen am
26.05.2009
(- nichtöffentlich -) wurden folgende Beschlüsse gefaßt:
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 61/36/09
über die Prioritätenliste von Investitionsmaßnahmen im Bereich
Infrastruktur
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Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
E-Mail wahrt nicht immer die vorgeschriebene
Schriftform
Der Bundesgerichtshof (BGH) hatte sich erneut mit der Frage zu
beschäftigen, ob und unter welchen Voraussetzungen ein bestim-
mender Schriftsatz per E-Mail formgerecht ist. Ein Kläger hatte sei-
ne Berufungsbegründung am 16. 1. 2008 per E-Mail an das Beru-
fungsgericht gesendet. Die E-Mail erreichte das Gericht um 23.55
Uhr. Eine ebenfalls vom Kläger per Telefax übermittelte unterschrie-
bene Berufungsbegründung war erst am 17. 1. 2008 um 00.02 Uhr
eingegangen. Das Berufungsgericht hat die Berufung als unzuläs-
sig verworfen. Die vom Kläger hiergegen eingelegte Beschwerde
wies der BGH zurück.1 Die Berufungsbegründung sei erst nach Ab-
lauf der bis zum 16. 1. 2008 verlängerten Berufungsbegründungs-
frist eingegangen. Die per Telefax eingereichte Begründung kam zu
spät, die per E-Mail entsprach nicht der vorgeschriebenen Schrift-
form. Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit des Eingangs eines per Fax
übersandten Schriftsatzes ist, ob die gesendeten Signale noch vor
Ablauf des letzten Tages der Frist vom Faxgerät vollständig empfan-
gen wurden: Dies wurde vom Berufungsgericht ausgeschlossen und
von dem Kläger auch nicht angegriffen.
E-Mail ist ein elektronisches Dokument i. S. v. § 130 a ZPO
Die E-Mail kam zwar rechtzeitig, stellt aber keinen Schriftsatz dar,
wie er in § 520 Abs. 3 Satz 1 ZPO zwingend für eine ordnungsge-
mäße Berufungsbegründung vorgeschrieben ist. Eine E-Mail, so der
BGH, falle eben nicht unter § 130 ZPO, sondern werde von § 130 a
ZPO erfasst, denn diese sei ein elektronisches Dokument, das aus
der in einer elektronischen Datei enthaltenen Datenfolge besteht.
Dass ein elektronisches Dokument die Schriftform gerade nicht wah-
re, ergibt sich nach Auffassung des BGH bereits aus der Gesetzes-
systematik. Die Vorschrift des §130 a ZPO wäre nicht erforderlich,
wenn die elektronischen Dokumente schon von §130 ZPO erfasst
wären. Die elektronische Form wurde ausdrücklich als Option zur
Schriftform eingeführt. § 130 a ZPO bestimmt, dass unter bestimm-
ten Voraussetzungen die Aufzeichnung als elektronisches Dokument
der Schriftform genügt. Es muss allerdings für die Bearbeitung durch
das Gericht geeignet sowie mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur versehen sein. Das elektronische Dokument ist gem, § 130
a Abs, 3 ZPO zudem erst eingereicht, sobald die für den Empfang
bestimmte Einrichtung des Gerichts es aufgezeichnet hat. Den Zeit-
punkt, von dem an elektronische Dokumente bei den Gerichten ein-
gereicht werden können sowie die für die Bearbeitung geeignete
Form bestimmen jeweils die Landesregierungen für ihren Bereich.
Die hier einschlägige niedersächsische Verordnung über den elek-
tronischen Rechtsverkehr in der Justiz* (ERVVOJust) erstreckte sich
jedoch gerade nicht auf das Berufungsgericht. Daher war die E-Mail
als elektronisches Dokument trotz des § 130 a ZPO im konkreten
Fall nicht geeignet, die für eine Berufungsbegründung vorgeschrie-
bene Schriftform zu wahren.
Telekopien sind schriftliche Dokumente
Der BGH wies auch die vom Kläger vorgebrachte Vergleichbarkeit
des Falls mit Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts und
des BGH (siehe [>Rdnr 64/20061]) zurück. Dort ging es jeweils um
Rechtsmittel oder Rechtsmittelbegründungen, die durch einen
Telefaxdienst übermittelt worden waren. Telekopien, so der BGH,
werden von der ZPO jedoch eindeutig als schriftliche Dokumente
eingeordnet. Dies folge einerseits aus der Vorschrift des § 130 Nr. 6
ZPO, der für Telekopien die Wiedergabe der Unterschrift in der Ko-
pie vorschreibt und andererseits aus § 174 Abs. 2 bis 4 ZPO, wo
zwischen der Zustellung eines Schriftstücks durch Telekopie und
der eines elektronischen Dokuments unterschieden wird. Beides sei
nicht gleichzusetzen. Grund hierfür ist, dass Fernkopie und E-Mail
sich im Wesentlichen dadurch unterscheiden, dass die Fernkopie
allein der Übermittlung des vorhandenen Dokuments dient und am
Ende beim Empfänger erneut in schriftlicher Form vorliegen soll.
Die elektronische Speicherung tritt hier nicht an Stelle der Schrift-
form, sondern ist nur Durchgangsstadium. Anders die E-Mail: Sie
besteht allein aus der in einer elektronischen Datei enthaltenen
Datenfolge. Sie kann ausgedruckt, aber auch am Bildschirm gele-
sen, verändert oder gelöscht werden und dient damit gerade nicht
nur der Übermittlung. Sie ist auch nicht zwangsläufig dazu bestimmt,
in ein solches »zurückverwandelt« zu werden.

E-Mail ist ein »flüchtiges« Dokument
Wegen der spurenlosen Manipulierbarkeit eines elektronischen Do-
kuments hat der Gesetzgeber in § 130 a Abs. 1 Satz 2 ZPO die
qualifizierte elektronische Signatur vorgeschrieben. Dadurch soll dem
Dokument eine dem Papierformat vergleichbare dauerhafte Fassung
verliehen werden. Sind diese Anforderungen nicht erfüllt, führt der BGH
aus, ist die E-Mail daher nicht geeignet, die gesetzliche Frist für einen
bestimmenden Schriftsatz zu wahren.
1 Bundesgerichtshof, Beschluss vom 4. 12. 2008 - IX ZB 41/08 - Eildienst: Bundesgerichtliche

Entscheidungen (EBE/ BGH) 2009 Nr. 4 S. 27.    Kommunalverwaltung 2009/55

Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a
Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 6 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Schiedsstelle VG Greußen, Frau Höhne ....... 0151/18479858

Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ................ 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ........... 70 36 68
Jugendclub, Nordhäuser Straße 3 ..................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Ordnungsamt
Informationen zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Donnerstag   von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 11.00 Uhr
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Grünabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Jetzt bewerben

AOK PLUS bietet zusätzliche
Ausbildungsplätze für das Jahr 2009
Jugendliche, die noch auf der Suche nach einer Ausbildungsstelle
sind, können sich jetzt bei der AOK bewerben. Die Gesundheits-
kasse sucht zusätzliche Auszubildende, die den Beruf eines
Sozialversicherungsfachangestellten (Sofa), einer Kauffrau bzw.
eines Kaufmanns im Gesundheitswesen oder für Büro-
kommunikation erlernen möchten. Ausbildungsbeginn ist der 31.
August 2009. Voraussetzungen sind mindestens der Realschulab-
schluss und gute bis sehr gute schulische Leistungen. Interessen-
ten können ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 10.
Juni 2009 an die AOK PLUS, Team Ausbildung, Frau Melanie Rost,
Augustinerstraße 38 in 99084 Erfurt zu senden oder per E-Mail an
melanie.rost@plus.aok.de. Für Fragen steht Frau Rost unter 0361/
6574 80525 zur Verfügung.
Die AOK PLUS ist als Marktführer mit 2,8 Millionen Versicherten
und über 112.000 Arbeitgebern einer der größten Ausbildungs-
betriebe in Sachsen und Thüringen. Insgesamt bildet die Kasse
aktuell 302 junge Leute aus.
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Wichtige Rufnummern in Notfällen

  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas Service Nr. 7-19 Uhr  0180 269 6961
  Gas Notrufnummer  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Information des Landratsamtes
In letzter Zeit kommt es verstärkt zwischen den Mitarbeitern der
Entsorgungsfirmen oder Mitarbeitern des Umweltamtes und Bür-
gern hinsichtlich der Problematik „Was gehört zum Sperrmüll?“
zu Diskussionen. Dazu möchten wir nochmals folgende Infor-
mationen geben.
Sperrmüll wird flächendeckend im Kyffhäuserkreis pro Haushalt
zweimal jährlich (pro Entsorgung max. ca. 3,0 m3) mittels Abruf-
karte entsorgt. Diese Karten sind Bestandteil der Abfallfibel, die
jedem Haushalt zur Verfügung gestellt wurde. Der Sperrmüll sollte
grundsätzlich erst nach Bekanntgabe des Abfuhrtages vor dem
bewohnten Grundstück bereitgestellt werden.
Wir bitten um unbedingte Einhaltung dieser Festlegung da-
mit die Ordnung und Sicherheit in den Kommunen stets
gegeben ist.
Die meisten Bürger beachten diese Festlegungen und Hinweise.
Dagegen denken andere ihren Sperrmüll einfach ohne Anmel-
dung vor den Grundstücken ablagern zu können. Dies ist ganz
speziell bei Mehrfamilienhäusern zu beobachten. Das Umwelt-
amt wird künftig verstärkt Kontrollen durchführen. Gleichzeitig
bitten wir Anwohner / Nachbarn / Bürger um Mithilfe und Unter-
stützung bei der Ermittlung solcher Ordnungswidrigkeiten.
Jegliche Hinweise über derartige Ablagerungen in den Abend- oder
Nachtstunden werden streng vertraulich behandelt.
Zum Sperrmüll gehören Abfälle, die selbst nach einer Zerkleine-
rung nicht über die Restmülltonne entsorgt werden können, wie z. B.
• Möbel- Schrankteile
• Teppich/Auslegware
• Fußbodenbelag
• Lampen
• Schrott (Kantenlängen nicht mehr als 2 m)
• Fahrräder/Karren (ohne Bereifung)
• Betten
• Matratzen
• Wäschespinnen, –körbe, -ständer
• Gartenmöbel
• Regentonnen
Dagegen gehören alle Stoffe, die aus Bau- oder Renovierungs-
arbeiten resultieren nicht zum Sperrmüll, wie
• Türen, Fenster, Bretter
• Elektroschrott
• Bauschutt
• Maschen- und Stacheldraht
• Laminat
• Styropordecken- oder -wandplatten
• Tapeten
• Wertstoffe (Pappe, Folien, Flaschen, Gläser)
• Autoteile/Reifen/Räder/Gartenschläuche
• Batterien
• Öltanks
• gesamte Haushaltsauflösung (mehr als 3 m3 )
• jegliche Säcke mit diversen Inhalten ( z. B. Altkleider, Hausmüll,
  Tapetenreste)
• Leuchtstoffröhren (Sonderabfall, Entsorgung über Schadstoffmobil
  oder Elektrogeräteverwertung)

 Dr. Fruth/ Amtsleiter

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich Greußen
08.06.09 -  14.06.09 Rats-Apotheke Weißensee
15.06.09 -  21.06.09 Adler-Apotheke Greußen
22.06.09 -  28.06.09 Schloß-Apotheke Gebesee

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstrasse 13 a,
eine Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Bereitschaftszeiten:
  Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten des Sanitätshauses Eicke   (ehem. Schiebel)
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation, Markt 36    Tel.: 0 36 32/ 82 81 31

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Sicherheitstraining für Kinder – Safety Kid’s
Vom 25. bis 27. Juni veranstaltet der Kreisjugendring Kyffhäu-
serkreis e. V. in Zusammenarbeit mit zwei erfahrenen Trainern
ein Sicherheitstraining für Kinder im Alter von sechs bis zwölf
Jahren. An drei Vormittagen nehmen die Kinder an dem Trainings-
programm „Safety-Kid’s“ teil. Safety Kids hilft, Kinder in Gefahren-
situationen stark zu machen. Das Einüben von Verhaltensregeln
und Selbstverteidigungsstrategien stärkt das Selbstvertrauen der
Kinder. In Rollenspielen können die jungen Teilnehmer lernen,
ihre Stimme einzusetzen und sich mit anderen Methoden ange-
messen zu verteidigen und in Gefahrensituationen schnell und
richtig zu reagieren. Dabei geht es sowohl um fremde Personen
als auch um die alltägliche Schulhofsituation. Damit Nein auch
Nein heißt, müssen Kinder ihre Grenzen deutlich machen kön-
nen. Das zu erlernen, ist Ziel unseres Trainings.
Für weitere Informationen zum Kurs wenden Sie sich bitte an
den Kreisjugendring Kyffhäuserkeis, Telefon 03632-782637,
Ansprechpartnerin ist Diana Bauersfeld im JUST Sondershausen.
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Gemeinde Wasserthaleben

Aus den Orten

60 Jahre SV -
Wasserthaleben
Programm zur Festwoche
vom 15.06.- 21.06.09

Montag 15.06.09
ab 15 Uhr  Sport mit Musik für alle Kinder des Ortes
ab 18 Uhr  Tischtennis für Jedermann auf dem Saal

Dienstag 16.06.09
ab 19 Uhr  Kameradschaftsabend

Mittwoch 17.06.09
ab 15 Uhr  Sektion Tischtennis lädt ein zum Tag der offenen Tür
                  auf dem Saal für alle Interessierten
ab 18 Uhr  Tischtennis-Turnier

     (Berka, Greußen, Westerengel, Wasserthaleben)

Donnerstag 18.06.09
ab 09 Uhr Sportfest der Kindergärten der VG Greußen und

     Einheitsgemeinde Großenehrich
ab 17 Uhr  Kegeln (1. Mannschaft - 2. Mannschaft)

Freitag 19.06.09
18 Uhr Kegeln Wasserth. - Tamsbrück (l. Mannschaft Landesliga)
19 Uhr Freundschaftsspiel Fußball Alte Herren - Gebesee

Samstag 20.06.09
Sommerfest der Volkssolidarität
11.30 Uhr - Gulaschkanone
14.30 Uhr - Programm der Kinder vom Kindergarten
16 Uhr Kutschfahrten, Kinderschminken, Auftritt einer Tanzgruppe
17 Uhr Frauenfußball

Mit musikalischer Umrahmung wird zum Tanz gebeten.

Sonntag 21.06.09
10 Uhr Fußball Ortsmeisterschaften Oberdorf - Unterdorf
Ab 12 Uhr Ermittlung sportlichste Frau u. sportl. Mann des Ortes

An allen Tagen ist für Speisen und Getränke gesorgt !

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Vorankündigung

– 1060 Jahre –

Dorffest in Grüningen 2009

Vortrag über das Helbesystem
Im Rahmen unserer Jubiläumsfeier zur Ersterwähnung von
Grüningen wird Herr Werner Gruner aus Westgreußen

am Mittwoch, dem 24.06.2009 um 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Am Steingraben“ in Grüningen einen Vor-
trag über das Helbesystem halten.
Dazu sind alle Einwohner von Grüningen und Interessen-
ten recht herzlich eingeladen.

Die Organisatoren der Festveranstaltung

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 27.06.08 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
das Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wasserthaleben am Mittwoch, den 24.06.09
um 19.30 Uhr im Klubraum des Feuerwehrgerätehauses.

  gez.: Witt/ Wehrführer

Vorankündigung

Am 04. Juli 2009 ab 14.00 Uhr
auf dem Marktplatz in Greußen

• Show, Musik, Versorgung non Stop
u.a. Andrea Berg Double,

• Hypnose Show
• Modenschau „Nana“

• Tanzgruppen von Hip-Hop bis Bauchtanz
• Gewerbestände  – u.a. Kinderbücher,

Steinmetzarbeiten,
Fanartikel der 1., 2. und 3. Bundesliga,

• Versorgungsstände mit Getränken,
Bratwurst, Gyros, Pizza, Kaffee und Kuchen

und eine Gulaschkanone stehen für
         die Besucher bereit.

Es freuen sich auf Ihren Besuch
die Veranstalter

Freitag, den 26.06.2009
       18.00 Uhr Vorführung des Hundesportvereins
       19.00 Uhr Fußballspiel
       21.00 Uhr Disco

Samstag, den 27.06.2009
   09-10.00 Uhr Eintreffen der Fahrzeuge vom

                           4. KFZ-Veteranentreffen
        10.30 Uhr Start der Ausfahrt/ Rundfahrt
   ab 14.00 Uhr Festumzug durch das Dorf
  ca. 15.00 Uhr Einzug im Schloßpark in Grüningen
          • altertümliche Verkaufsstände • Kinderspiele
                       • Polizeispielstraße •  Kreisjugendring
                                    • Kinderflohmarkt • Feuerwehr
        15.00 Uhr Sängerauftritt „Der gelehrte Bauer“
  ca. 15.30 Uhr Vorstellung der Oltimer

Blasmusik
   16-18.00 Uhr   Auftritt der Frauen- und
                            Männerchöre aus Clingen
        20.00 Uhr   Tanz im Schloßpark

Sonntag, den 28.06.2009
        08.00 Uhr Hähnekrähen
        09.00 Uhr Gottesdienst im Park
   ab 10.00 Uhr Frühschoppen im Schloßpark

Feuerwehrausscheid der VG Greußen
Auftritt des Ottenhäuser Chores

            die Organisatoren der Festveranstaltung
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Neuer „Vorstand des SV Blau-Weiß Greußen e.V.“
Am 03. April 2009 wählten die Mitglieder des SV Blau-Weiß Greußen
im Rahmen der ordentlichen Mitgliederversammlung einen neuen
Vereins-Vorstand.
Uwe Schlegel (Abteilung Fußball & 1. Stellvertreter), Karina Bräuer
(Abteilung Gymnastik & 2. Stellvertreter) und Matthias Groppe (Kas-
sierer) stellten sich dabei nicht mehr zur Wahl.
Der siebenköpfige Vorstand wurde auf drei Positionen neu besetzt.
Nils Hartnauer wurde als Nachfolger Uwe Schlegels für die Abtei-
lung Fußball gewählt. Den Vorstands-Posten der Abteilung Gym-
nastik hat für die nächsten zwei Jahre Doreen Handschel inne. Neuer
Kassierer des Vereins ist Knut Haltenhof, welcher die Nachfolge
von Matthias Groppe antritt.
Allen scheidenden Vorstandsmitgliedern gilt der Dank für ihr Enga-
gement in den letzten Jahren. Der SV Blau-Weiß Greußen e.V.
wünscht alles Gute für die Zukunft und hofft, dass die ehemaligen
Vorstandsmitglieder dem Verein auch weiterhin treu bleiben wer-
den.
Der neue Vorstand des SV Blau-Weiß Greußen e.V. setzt sich für
die nächsten zwei Jahre wie folgt zusammen:

Torsten Abicht (Vorstandsvorsitzender)
Nils Hartnauer (Abteilung Fußball, 1. Stellvertreter)
Doreen Handschel (Abteilung Gymnastik, 2. Stellvertreter)
Daniel Herich (Jugendwart)
Christian Schmitt (Finanzen & Management) (fehlt auf dem Foto)
Andreas Halecker (Öffentlichkeitsarbeit)
Knut Haltenhof (Kassierer)
Im Rahmen der Mitgliederversammlung gab es auch eine Ehrung.
Uwe Schlegel wurde für seine 19-jährige Tätigkeit im Vorstand des
SV Blau-Weiß Greußen (mit kurzer Unterbrechung), mit der Ehren-
nadel des KKFA (Kyffhäuserkreis-Fußballausschuss) in Silber aus-
gezeichnet. Die Ehrung führte Torsten Abicht als Vorstandsvor-
sitzender des SV Blau-Weiß Greußen durch.

Andreas Halecker

Programm des
16. Niedertopfstedter Schützenfestes

am 13.06.2009
ab 11.00 Uhr durchgehendes Angebot an Speisen und Getränken
12.30 Uhr Sammeln zum Umzug
13.00 Uhr Festumzug mit der Blaskapelle Frömmstedt, anschl.

kurze Begrüßung der Gastvereine durch den Vor-
sitzenden mit Siegerehrung des Pokalschießens der
Schützenvereine

13.30 - 15.00 Uhr Platzkonzert mit Blaskapelle
13.30 - 16.00 Uhr Weiterführen des Preisschießens für Erwachsene bis

16.00 Uhr und des Volkskönigsschießens sowie
Pokalschießen der örtlichen Vereine.
Auf die Sieger warten lukrative Preise bzw. Pokale
und Urkunden.

13.30 - 16.00 Uhr Preisschießen für Schüler und Jugend mit dem
Lichtpunktgewehr

ca. 16.30 Uhr Siegerehrung Pokalschießen der örtlichen Vereine
und des Preisschießens

ab 14.00 Uhr - Kaffeetafel der Vereinsfrauen
- Eiswagen der Fa. Günther Greußen

13.00- 17.00 Uhr - bieten wir für unsere kleinen Gäste eine Spielstraße,
Bücherstand, Hüpfburg und weitere Überraschungen

17.00 Uhr Proklamation des Schützenkönigs, der Schützen-
königin, des Jugendkönigs, des Volkskönigs, der Rit-
ter, Hofdamen und Prinzen

20.00 Uhr 3. Niedertopfstedter Heimatfeuer
Eintritt frei mit einem Angebot an deftigen Speisen
und Getränkenzu familienfreundlichen Preisen!!!

Sämtliche Veranstaltungen finden auf dem Festplatz des SSV
Niedertopfstedt 1991 e.V. und unter der überdachten Versorgungsfläche
statt. Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.

Gut Schuß !
Sportschützenverein Niedertopfstedt 1991 e.V.
Der Vorstand

Gemeinde Topfstedt

Der SV Eintracht Clingen e.V. lädt ein:

zum Sport-,  Kinder-
und Familienfest

Samstag, 20.06.
ab 09 Uhr   Wanderpokalkegeln der Männer
ab 10 Uhr    attraktive Sportspiele für Jedermann
( Torwandschießen, Kegel- und Kugelweitwurf, Parcourlauf,
Traktorziehen, Schnupperkurse in Linedance)
ab 14 Uhr Fußballspiele
Gegen 19 Uhr Siegerehrungen und danach
gemütliches Zusammensein bei Musik

Sonntag, 21.06.
ab 09. Uhr Wanderpokalkegeln der Damen
ab 14. Uhr Kinderpokalkegeln/ Spielmobil des Kyffhäuser
Kreisjugendring mit Schminkstraße, zwei Hüpfburgen,
Sportgeräten

Für Speisen und Getränke ist ausreichend gesorgt!
Es lädt ein: der Vorstand des SV Eintracht Clingen

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

14. Niederbösaer
 Alt-Herren Turnier
Am 20.06.2009 um 13.00 Uhr findet in
Niederbösa unser Fußballturnier statt.
Es nehmen folgende Mannschaften teil:

• Grüningen • Frömmstedt   • Kindelbrück    • Niederbösa

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Die Freizeitfußballer von Niederbösa
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Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Freitag, den 12.06.2009 ab 19.00 Uhr
Freitag, den 19.06.2009 ab 19.00 Uhr

Zusätzliches Training ist eigenständig bzw. nach Absprache  auch an den
Samstagen und Sonntagen möglich!

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Sonnabend ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Möbelkammer Greußen
Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet: Montag bis Freitag    von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:
Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Geöffnet: Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Erster Waldkindergartentag
Die Kinder des Kindergarten Topfstedt starteten am 05.05.09 ihren
ersten Waldkindergartentag.
Den Tag verbrachten sie mit Sammeln, Klettern und Beobachten
von kleinen Lebewesen des Waldes. Die Mahlzeiten in freier Natur
einzunehmen war ebenfalls ein großes Erlebnis.
Der Tag hat Klein und Groß sehr bereichert und wir haben gelernt,
auch das schlechteste Wetter kann uns mit viel guter Laune nichts
anhaben.
An dieser Stelle einen Dank an die Eltern die uns dabei tatkräftig
unterstützen und Ihre Kinder wetterfest ausgerüstet haben.
Ein weiterer Höhepunkt war der gemeinsame Musiknachmittag mit
Onkel Ulf im Rahmen der musikalischen Früherziehung. Den Ku-
chen hatten die Kinder für alle Gäste selbst gebacken.
Abschluss im Monat Mai war unsere Wanderung auf die kleine
Wartburg nach Clingen. Dort feierten wir den Kindertag.

Das Erzieherteam

Einladung  zu unserem monatlichen Gruppentreffen
im Seniorenzentrum „Am Waidhof“ Greußen
– Freitag, 12.06.2009  14.00 Uhr
(In der Regel jeden 2. Freitag/ mon 14:00 Uhr) während dieser Zeit
fachgemäße Betreuung unserer Betroffenen.

Programm: Erfahrungsaustausch – Betreuter Urlaub –
       Anträge, Verschiedenes

Wir bieten unseren Mitgliedern  beitrags- und kostenfrei:
unendlich viel Unterstützung

Interessenten sind herzlich eingeladen.
Wir können mehr tun als man denkt.

Mit herzlichem Dank an Novalis Gesellschaft gemeinnützige GmbH.

Selbsthilfegruppe 1 Angehörige Demenzkranker Greußen
Wilfried Georgi    0173 922 0380 Tel/Fax 03636 700 489
http://www.alzheimer-thueringen.de Karina Jentsch 036379/40971

Aufruf zum Arbeitseinsatz !
Datum: 20.06.2009 Uhrzeit: 08.00 Uhr
Ort: Tongrube Niedertopfstedt
Mitzubringen sind:  Schaufel, Harken, Schubkarre,

         Spaten und Handschuhe

Der Vorstand des Angelvereins Topfstedt

„Klub zu Zweit”
Wir treffen uns am Sonnabend,
dem 13. Juni 2009, zu unserer nächsten
Veranstaltung wie immer in Grüningen.
Beginn: 20.00 Uhr.

Klubrat

Ihre
 Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAAMMMTTTSSSBBBLLLAAATTTTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Chor-News
Des Männergesangverein 1853 Clingen e.V.
Immer wieder lesen wir: Mit Musik geht alles besser und man fühlt
sich jünger, sie hilft gesund und glücklich zu bleiben. Wir selbst ha-
ben ein Lied einstudiert, in dem beinhaltet ist, wenn es mir mal
schlecht geht, gesundheitlich oder andersweilig: „Wenn ich singe
ist alles wieder gut.“ Dies sollte im Leben eine Hilfestellung sein.
Angst vorm Musikmachen sollte niemand haben. Wir würden uns
über jedes Mitglied freuen.
Auszüge aus der Chronik
Als 1853 der „Clingener Männergesangverein“ gegründet wurde,
kamen die Mitglieder des Gesangvereines auf die Idee, alljährlich
einen „Sängerkrieg“ in Anlehnung an die Ereignisse auf der „Wart-
burg zu Eisenach“ um 1260 zu veranstalten. Der Gesangverein
spielte seit dieser Zeit in der Stadt Clingen eine führende Rolle in
kultur-politischer Hinsicht.
Der Verein hatte seit seiner Gründung das Deutsche Lied und den
kirchlichen Gesang gepflegt, letzteren getreu seiner Entstehung aus
dem Adjuvantenchor.
Alljährlich an den hohen Festtagen ließ der Gesangverein seine
schönen Lieder in der Kirche erklingen.
Von Anbeginn war der „Männergesangverein Clingen“ in unserer
Stadt als Kulturträger unter der Bevölkerung sehr beliebt. Seine größ-
te Mitgliedzahl war in den Jahren 1900 bis 1930 mit über 100 akti-
ven Mitgliedern.
Der letzte Auftritt, zur Einweihung des restaurierten Marktes, hat
gezeigt, dass noch immer die Kultur in der Stadt lebt. Gemeinsam
gestalteten der Kiga des DRK, Tanzgruppen des SV, der Frauen-
chor, der MGV und Solokünstler ( Saxophon und Trompete ) ein
sehenswertes Programm. Es gibt also viele Möglichkeiten, gemein-
sam etwas zu erleben und sich fit zu halten.
Fünf Sangesfreunde waren mit Partner sogar auf Mallorca, was noch
einmal die Freundschaft bestätigt. Zur Zeit bereitet sich der Män-
nergesangverein auf das Freundschaftssingen in Bilzingsleben bzw.
den Auftritt in Grüningen zum Dorfjubiläum vor. Den heutigen Bei-
trag möchte ich mit einer alten Volksweisheit beenden: „Wo man
singt, da lass dich ruhig nieder, böse Menschen singen keine Lie-
der.“ Also, worauf warten Sie noch?

Der Vorstand
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Familien- und Kinderfest des SV Blau-Weiß
Greußen e.V.
Auch in diesem Jahr führte der SV Blau-Weiß Greußen wieder sein
traditionelles Familien- und Kinderfest am 01. Mai durch. Bei herrli-
chem Frühlingswetter wurden die ohnehin guten Besucherzahlen
aus den vergangenen Jahren noch einmal übertroffen.

Vor allem für die Kleinen gab es wieder jede Menge Attraktionen.
Neu dabei waren in diesem Jahr eine Streetsoccer-Anlage und ein
Kletterberg, welche freundlicherweise durch die Kyffhäuser-Spar-
kasse finanziert und vom Stadt-Sportbund Weimar e.V. zur Verfü-
gung gestellt wurden. Der SV Blau-Weiß Greußen e.V. bedankt sich
auf diesem Wege noch einmal herzlich für die Unterstützung.
Desweiteren gab René Hartnauer, Erlebnis: Pädagogik Bad
Frankenhausen, mit einer Kletterausrüstung den Kindern die Mög-
lichkeit, sich einmal im Baumklettern zu versuchen. Auch der Kreis-
jugendring Kyffhäuserkreis war mit einer Hüpfburg und einer Spiel-
straße mit von der Partie und die Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Greußen gaben neugierigen Kids die Chance, sich mit der
Feuerwehrtechnik vertraut zu machen und sogar einmal eine Run-
de auf einem Feuerwehrfahrzeug durch die Stadt zu drehen. Auch
hier bedankt sich der Verein bei allen genannten Teilnehmern.
Auch der Fußball kam an diesem Tage nicht zu kurz. Die F-Jugend
des SV Blau-Weiß Greußen unterlag in einem Freundschaftsspiel
dem SV Blau-Weiß 91 Bad Frankenhausen knapp mit 2:3. Greu-
ßens E-Jugend verlor ebenfalls knapp mit 0:1 gegen den SV Wa-
cker 90 Nordhausen. Nur die Blau-Weiße D-Jugend setzte sich 3:1
gegen die E-Jugend von Wacker 90 durch. Im interessanten Ver-
eins-internen Duell zwischen Greußens E- und D-Jugend-Teams
endete das Spiel mit 1:1 Unentschieden. Ein herzliches Dankeschön
an die Gastmannschaften, dass sie der Einladung des Vereins ge-
folgt sind.
Am Nachmittag zeigte die etwas ältere Generation ihr Können am
Ball. Greußens Alt-Herren Team lud dazu die Mannschaft des Mi-
nisters Gerold Wucherpfennig (CDU) zum freundschaftlichen Ver-
gleich. Hier siegte der Gastgeber mit 2:1. Bernd Koch und Andreas
Winter trafen für Blau-Weiß jeweils vom Punkt, für das Team Wucher-
pfennig erzielte mit einem Flugkopfball das schönste Tor des Spiels.

„Greußen“ spielte mit: Harald Beck, Heiko Piernick, Michael Häring,
Ingo Bräuer, Torsten Engler, Andreas Winter, Bernd Koch, Gerd
Götze, Marko Abicht, Veit Hartnauer, Jörg Steinhäuser, Ralf Pilz,
Jens Neubert, Michael Helmbold, Günter Mülverstedt, Matthias
Stubert, Thomas Erk. Trainer: Uwe Hartnauer

Rabattverträge für Arzneimittel treten in Kraft

Alle Versicherten der AOK PLUS
profitieren von den Einsparungen
Am 1. Juni 2009 treten bundesweit neue Arzneimittelrabattverträge der
AOK in Kraft.
Die Verträge, die mit 22 Pharmaherstellern abgeschlossen wurden,
betreffen 63 Wirkstoffe. Es handelt sich dabei um kostengünstigere
Nachahmerpräparate von Medikamenten, deren Patentschutz abge-
laufen ist.
Die Verträge verpflichten die Apotheker, den Versicherten das rabat-
tierte Arzneimittel auszuhändigen. Pressesprecher Jürgen Frühauf er-
klärt: „Die Rabattverträge tragen zu marktgerechten Preisen bei. Wir
rechnen allein für die AOK PLUS mit Einsparungen von jährlich 31,2
Millionen Euro. Damit sind die Verträge  ein wichtiger Garant dafür,
dass wir im Jahr 2009 keinen Zusatzbeitrag erheben müssen. Die Ein-
sparungen kommen also allen unseren Versicherten zugute.“
Für die Versicherten gibt es weitere Vorteile. Erstens erhalten sie zu-
künftig, solange die Verträge laufen, immer garantiert in der Apotheke
das gleiche Medikament. Und Sie erhalten kein neues Medikament,
sondern nur ein Arzneimittel mit einem anderen Namen, einer anderen
Verpackung und im Einzelfall auch anderer Form und Farbe. „Der Wirk-
stoff und die Wirkstoffmenge ändern sich nicht. Im Prinzip wird das
jetzige Medikament durch das gleiche eines anderen Herstellers er-
setzt“, so Frühauf. Eine hochwertige Versorgung bleibt gesichert und
an der therapeutischen Qualität gibt es keine Abstriche.
Rechtzeitig vor Inkrafttreten der neuen Verträge haben Ärzte und Apo-
theker in Thüringen eine aktualisierte Software erhalten. „Damit steht
einem guten Start nichts im Wege“, so Frühauf. Engpässe bei der Ver-
sorgung wird es nicht geben, denn schon in den Ausschreibungs-
verfahren der AOK mussten die Arzneimittelhersteller ihre Lieferfähigkeit
und eine entsprechend hohe Produktionskapazität nachweisen. „Sollte
es wider Erwarten dennoch in Einzelfällen zu einem Lieferproblem kom-
men, können die Apotheker ein alternatives Arzneimittel abgeben“, so
Frühauf abschließend.

Beratersprechtag „Netzwerk in Nordthüringen“
Existenzgründer sowie Inhaber oder Geschäftsführer kleiner und mitt-
lerer Unternehmen haben auch im Juni dieses Jahres die Möglichkeit
einer kostenlosen Beratung in Einzelgesprächen innerhalb des
Beratersprechtages „Netzwerk Nordthüringen”. Das Beraterteam, be-
stehend aus Vertretern der IHK Erfurt, Thüringer Aufbaubank,
Bürgschaftsbank Thüringen, Handwerkskammer Erfurt, GFAW - Ge-
sellschaft für Arbeits- und Wirtschaftsförderung, der Agentur für Arbeit
Nordhausen, des BIC Nordthüringen, der Wirtschaftssenioren „Alt hilft
Jung Thüringen” sowie vom Bildungswerk der Thüringer Wirtschaft,
informiert zur geförderten Unternehmensfinanzierung, zur Umsetzung
von Gründungsvorhaben, zur Unternehmensübergabe, zu geförderten
Weiterbildungsmaßnahmen und bietet Hilfe bei der Suche nach einem
geeigneten Standort. Die Ratsuchenden können so an einem einzigen
Termin gleich die Antworten auf ein Bündel der verschiedensten Fra-
gen mitnehmen. Der nächste kostenlose Beratersprechtag „Netzwerk
in Nordthüringen” findet am 9. Juni 2009 in der Zeit von 09:00 bis
16:00 Uhr in der BIC-Nordthüringen GmbH, Alte Leipziger Straße
50, 99734 Nordhausen 1 OT Bielen, statt.
Bei Interesse bitten wir um vorherige Anmeldung und Terminabsprache
im Regionalen Service-Center Nordhausen der IHK Erfurt unter Tele-
fon 03631 908210. Ausführliche Informationen über das Netzwerk er-
halten Sie auch auf unserer Homepage www.erfurt.ihk.de über den Link
„Regionale Service-Center Ihrer IHK“.

gez. Udo Rockmann/ Leiter Regionales Service-Center

„Team Wucherpfennig“ spielte mit: Jürgen Vollmer, Gerold Wucher-
pfennig, Frank Brosch, Frank Nolte, Manfred Schmidt, Ralf Ulitsch,
Ottmar Gawor, Erhard Georgi, Raimund Böning, Siegbert Jagemann,
René Sennewald, Karl Nolte, Hubert Ebricht, Helmut Fahlbusch,
Dirk Irmscher, Maik Göllert.  Trainer: Dietmar Arend
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Die Gymnastik-Da-
men des SV Blau-Weiß boten zahlreiche leckere Kuchen, Kaffee
und kleinen Imbiss an, und unterhielten die Kinder außerdem mit
Geschicklichkeitsspielen. Den ganzen Tag konnte man Bratwürste
und Brätel vom Rost genießen, und der mobile Eiswagen des
Eiscafés Rolf Günther aus Greußen sorgte auch für kalte Gaumen-
freuden.
Insgesamt war die Veranstaltung wieder ein voller Erfolg und findet
selbstverständlich im nächsten Jahr seine Neuauflage.
Der SV Blau-Weiß Greußen e.V. dankt an dieser Stelle noch einmal
den vielen Helfern, welche den Verein dabei unterstützten den Kin-
dern und auch den zahlreichen Erwachsenen einen schönen Fei-
ertag zu bereiten. Andreas Halecker
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Greußener Radsportler gegen die Uhr
im Vorderfeld
Zur Landesmeisterschaft im Zeitfahren redeten
Greußens Radsportler wie versprochen ein Wörtchen mit.
In Niedertrebra hatte der Jenaer Radverein einen selektiven 15 -
Kilometer - Kurs ausgesucht. Die ersten 7,5 Kilometer bis zur Wen-
de gingen gegen den Wind sowie immer in Wellen bergan. Auch bei
der engen Ortsdurchfahrt mussten die Zeitfahrer ihre Steuer-
sicherheit beweisen. Da die Veranstaltung für den Nachwuchs als
Sichtungsrennen des Bundes Deutscher Radfahrer zählte und nicht
nur Landesmeisterschaft im Einzel-, sondern auch im Mannschafts-
zeitfahren war, tummelten sich auf der für den normalen Straßen-
verkehr voll gesperrten Strecke im Minutentakt Radsportler über
Radsportler. In der ältesten Seniorenklasse 4 ( ab 61 Jahre ) er-
kämpfte sich der Greußener Wolfgang Müller auf seiner Zeit-
maschine den dritten Platz. Im Kampf gegen sich und die Uhr kam
er auf eine Fahrzeit von 27:5 1: 01 Minuten. Horst Böhme, ebenfalls
für den RSV 0 1 Greußen unterwegs, belegte in 28:54:31 Minuten
den fünften Platz.
Einen schweren Stand im großen Feld der Männer / U23 -Klasse
hatte mit seinem normalen Straßenrad Sebastian Range. Er beleg-
te in 23:13: 11 Minuten den 16. Platz.
Übrigens: Die 70 Kilometer lange Anreise legte Sebastian Range
per Rad zurück - und natürlich dann auch die Heimreise nach sei-
nem Renneinsatz.

Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes

Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen

Sommerferienangebote des Kreisjugendring
Lange dauert es nicht
mehr, bis die heiß er-
sehnten Sommerferien-
tage in Thüringen begin-
nen. Und damit diese
Tage für alle Kinder und
Jugendlichen Abwechs-
lung und Freizeitspaß
bieten, hat der Kreis-
jugendring Kyffhäuser-
kreis e.V. eine Vielzahl
von Angeboten vorbe-
reitet:

•  Safety-Kids-Kurs –
   Sicherheitstraining
   für Kinder
   vom 25. bis 27.06.09

• Deutsch-Polnische Jugendbegegnung in Polen
vom 26.06. bis 05.07.09

• Hexen- und Zauberercamp im Seegaer Helbetal
vom 29.06. bis 03.07.09 und vom 06.07. bis 10.07.09

• Tagesfahrt in den Serengeti-Park Hodenhagen am 01.07.09

• Deutsch-Polnisch-Rumänische Jugendbegegnung
im Ferienpark Feuerkuppe vom 10.07. bis 19.07.09

• Kinderfreizeit in Arendsee vom 12.07. bis 18.07.09

• „Sommer, Strand und Me(h)er“, Jugendfreizeit an der Ostsee
vom 18.07. bis 22.07.09

• Kletterabenteuer im Thüringer Wald vom 22.07. bis 25.07.09

• Tagesfahrt in den Heidepark Soltau am 29.07.09

Genaue Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen und
Ferienfreizeiten gibt es im Freizeitplaner (kostenfrei beim Kreis-
jugendring und in allen Sparkassenfilialen erhältlich), im Inter-
net unter www.kjr-kyffhaeuserkreis.de oder direkt beim Kreis-
jugendring, Telefon 03632-701218.

Ergebnisübersicht der Obertopfstedter Waldfestspiele
am 31.05.2009 vom Lichtpunktgewehrschießen
Schüler – männlich/weiblich
1. Max Ellige 5 Treffer / 5,9s / Hulzbach
2. Dominik Beck 5 Treffer / 8,9s / Greußen
3. Tommy Krüger 5 Treffer / 12,2s / Greußen
Herren
1. Christoph Ernst 5 Treffer / 6,6s / Holzengel
2. Sebastian Straube 5 Treffer / 7,1s  / Holzengel
3. Sven Schudy 5 Treffer / 7,2s / Obertopfstedt
Damen
1. Karoline Kiel 5 Treffer / 6,6s / Obertopfstedt
2. Heike Kiel 5 Treffer / 6,7s / Obertopfstedt
3. Sabine Mempel 5 treffer / 8,5s / Obertopfstedt

Himmelfahrt auf dem Schneekopf
Zum traditionellen Himmelfahrtsausflug starteten gutgelaunte Klub-
mitglieder und Gäste in Richtung Schmücke. Nach einer kurzen Wan-
derung von Gehlberg aus kamen wir pünktlich 10.00 Uhr zu Beginn
des Frühschoppens am Waldhotel „Schmücke“, der höchstgelegenen
Herberge am Rennsteig, an. Im Biergarten haben wir uns das „höchst-
gelegene“ Bier und andere Köstlichkeiten schmecken lassen. Auch kurze
Regenschauer konnten die gute Laune nicht vermiesen. Unsere mitge-
führten Regenschirme brauchten wir nicht zu benutzen, da wir unter
großen Schirmen gut geschützt waren und dabei die herrliche Aussicht
genießen konnten.

Nach dem Mittagessen im Waldhotel brachen wir auf zum Schnee-
kopf, mit 978 m ü. NN der zweithöchsten Erhebung im Thüringer Wald.
Hier wurde 2008 ein neuer Aussichtsturm errichtet. Mit diesem ist der
Schneekopf mit 1001m der höchste Aussichtspunkt in Thüringen. Die
Wanderung vom Bushaltepunkt zum Schneekopf war aber nicht nur
für Gehbehinderte und Fußkranke ziemlich anstrengend. Der eine gute
halbe Stunde dauernde Aufstieg ist nämlich für Fahrzeuge aller Art
gesperrt und offensichtlich nur für Pferdekutschen zugelassen. Doch
die einzige, die wir auf halbem Wege zu sehen bekamen, kam uns
vollbesetzt entgegen. Auf Nachfrage, ob sie oder eine andere noch
mal nach oben fahren würde, bekamen wir zur Antwort: Nein, wir ha-
ben jetzt gleich Feierabend. Da müssen sich die Verantwortlichen für
die touristische Erschließung zukünftig etwas einfallen lassen, denn so
kann man kaum Gäste gewinnen. Wir waren übrigens nicht die Einzi-
gen, die nach oben wollten, und es war ja auch erst früher Nachmittag.
Trotzdem erreichten fast alle von uns zumindst den Imbißstand am
Fuße des Aussichtsturmes. Hier war wenigstens die gastronomische
Versorgung in Ordnung. Diejenigen, die den 23 m hohen Aussichts-
turm erklommen, entschädigte aber der herrliche Ausblick weit in das
Thüringer Land für die zuvor erbrachten Anstrengungen. Kurz bevor
wir nach dem Abstieg wieder den Bus erreichten, konnten wir schon
von weitem eine Überraschung in Form einer Brotzeit erkennen. Nicht
zum ersten Mal bei unseren Ausflügen hatte ein „edler Spender“ Haus-
schlachte-Köstlichkeiten mundgerecht angerichtet.
Dafür an dieser Stelle herzlichen Dank.
Nach kurzer Fahrt hielten wir im Rennsteiggarten Oberhof an. Hier sind
auf einer Fläche von 7 ha über 4.000 verschiedene Pflanzenarten aus
allen Gebirgen Europas, Asiens, Nord- und Südamerikas, aus Neu-
seeland und aus der arktischen Region zu sehen.
Gegen 18.00 Uhr traten wir dann die Heimreise an. Planung und Durch-
führung der Fahrt lag wie immer in den Händen der Firma Weingart-
Reisen aus Menteroda und deren Busfahrer „Dieter“ begleitete uns si-
cher über den Tag. Klub zu Zweit, Greußen
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Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Wir laden alle Mitglieder und Wanderfreunde herzlich ein zum

18. Thüringer Wandertag 2009 in Ilmenau
am Sonntag, den 28. Juni

Programm:
07.00 Uhr  Treffpunkt und Abfahrt Katholischer Pfarrhof
09.00 Uhr   Eröffnung des Thüringer Wandertages und Beginn
                  der Wanderungen
12.00 Uhr  Eintreffen der Wandergruppen - Möglichkeit zur
                  Verpflegung oder Rucksackverpflegung
14.00 Uhr  Festveranstaltung mit Ausgabe der Wimpelbänder

Wir nehmen an einer Wanderung ca. 6 km teil.
Es wird auch eine Stadtführung von ca. 2,5 Std. für
interessierte Teilnehmer angeboten.
Teilnahme bitte unter Tel.: 70 01 45 bekanntgeben.

Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen
Wandertag!

Frisch Auf! Der Vorstand

Jetzt anmelden:

Workshop Reiseassistenz für Menschen
 mit Körperbehinderung

„Wie helfe ich einem Rollstuhlfahrer an einer hohen Bordsteinkante?
Welche Pflege benötigt ein Querschnittsgelähmter auf Reisen?
Welche unterschiedlichen Behinderungsarten gibt es überhaupt?“
Antworten auf diese Fragen und viele weiteren zum
Thema Körperbehinderung und Reisen sollen im Workshop „Reise-
assistenz“ des Bundesverbandes Selbsthilfe Körperbehinderter e.V.
gegeben werden.
Die Teilneh-
menden wer-
den durch
p r a k t i s c h e
Übungen in ei-
nem Wohn-
zentrum für be-
hinderte Men-
schen, in den
Werkstätten für
B e h i n d e r t e
oder in der Er-
gotherapie in
ihren Lern-
möglichkeiten
und ihrer Krea-
tivität stimuliert.
Für den Aus-
tausch der Teil-
nehmenden
untereinander,
sowie in Ge-
s p r ä c h e n
mit erfahrenen Reiseassistenten und Reisenden mit Behinderung
wird genügend Freiraum geschaffen.
Durch diesen Workshop sollen die Teilnehmenden befähigt wer-
den als Reiseassistenz Menschen mit Körperbehinderung zu
begleiten. Durch die Reiseassistenz wird körperbehinderten
Menschen Mobilität und barrierefreies Reisen ermöglicht.
Die Reiseassistenz soll für den spezifischen Umgang mit Men-
schen mit Behinderung sensibilisiert werden.
Der Workshop finden von 16. bis 22. November 2009 in Kraut-
heim/Baden-Württemberg, statt. Er richtet sich an Personen aus
allen EU-Ländern, die mindestens 18 Jahre alt, körperlich be-
lastbar sind und Einfühlungsvermögen, Geduld und Ausdauer
mitbringen.
Da dieses Projekt mit Unterstützung der Europäischen Kommis-
sion finanziert wird, sind die Kosten für die einwöchige Veran-
staltung inklusive Übernachtung und Verpflegung mit 298 Euro
für Inländer sehr günstig. Für Europäische Teilnehmer werden
sämtliche Kosten nach Absprache durch die EU übernommen.

Das detaillierte Programm und Anmeldeunterlagen erhalten
Sie per Mail: reiseservice@bsk-ev.org angefordert werden, oder
auf der Webseite des Bundesverband Selbsthilfe Körperbehin-
derte e.V./Reiseservice unter www.reisen-ohne-barrieren.eu
BSK-Reiseservice, Altkrautheimer Str. 20, 74238 Krautheim, Tel.:
06294 / 4281-50/51, Fax: 06294 / 428179

SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles zum Wettkampfgeschehen
I. Kreismeisterschaften Schüler/ Jugend in den Luftdruck-
disziplinen am 23.05.2009 in Greußen
Luftgewehr/ Auflage
1. Dominik Beck 184 Ringe/ Sch., m.
Luftpistole
1. Adrian Riske 168 Ringe/ Sch., m.
2. Pascal Knörig 165 Ringe/ Sch., m.
4. Dominik Beck 140 Ringe/ Sch., m.
1. Laura Lessel 164 Ringe/ Sch., w.
2. Johanna Göpfert 159 Ringe/ Sch., w.
3. Celine Seifarth 147 Ringe/ Sch., w.
4. Julia Wallrodt 138 Ringe/ Sch., w.
6. Kimberly Kühn 117 Ringe/ Sch., w.
7. Tanja Steinmetz 113 Ringe/ Sch., w.

1. Niedertopfstedt I
    (Knörig, Riske, Lessel) 497 Ringe/ Sch.
2. Niedertopfstedt II
    (Göpfert, Seifarth, Beck) 446 Ringe/ Sch.
3. Niedertopfstedt III
    (Wallrodt, Kühn, Steinmetz) 368 Ringe/ Sch.
1. Philipp Göpfert 341 Ringe/ Jug., m.
3. Ronny Briehme 292 Ringe/ Jug., m.
1. Daisy Weisheit 271 Ringe/ Jug., w.
1. SSV Niedertopfstedt
(Göpfert, Briehme, Weisheit) 904 Ringe/ Jug.
Mehrschüssige Luftpistole
2. Pascal Knörig 18 Treffer/ Sch., m.
3. Dominik Beck 18 Treffer/ Sch., m.
II. Kreismeisterschaften Standardpistole am 23.05.2009 in
    Niedertopfstedt
1. Mario Pforr 541 Ringe/ SKL
2. Robert Grüning 533 Ringe/ SKL
3. Christian Windisch 377 Ringe/ SKL
1. Karl-Heinz Kämmerer 516 Ringe/ SEN
2. Frank Bohn 458 Ringe/ AKL
3. Rolf Spiering 369 Ringe/ SEN
1. SSV Niedertopfstedt
(Pforr, Kämmerer, Grüning) 1.590 Ringe/ o.U.
III. Kreismeisterschaften ZF.-  Pistole/ Revolver am 23.05.2009
     in Niedertopfstedt
1. Robert Grüning 518 Ringe/ SKL
1. Karl-Heinz Kämmerer 513 Ringe/ SEN
2. Rolf Spiering 482 Ringe/ SEN
3. Ralf Herrlitz 477 Ringe/ SEN
IV. Kreismeisterschaften Schnellfeuerpistole am 23.05.2009 in
    Niedertopfstedt
1. Patrick Strutz 554 Ringe/ Jun. B
V.  3. Kyffhäuser- Jungschützen- Cup 2009 am 23.05.2009 in
    Greußen
Luftgewehr Auflage
1. D. Beck 184 Ringe/ Sch., m./w.
Luftpistole
1. P. Knörig 165 Ringe/ Sch., m./w.
3. J. Göpfert 159 Ringe/ Sch., m./w.
6. D. Beck 140 Ringe/ Sch., m./w.
7. J. Wallrodt 138 Ringe/ Sch., m./w.
9. K. Kühn 117 Ringe/ Sch., m./w.
10. T. Steinmetz 113 Ringe/ Sch., m./w.
1. Ph. Göpfert 341 Ringe/ Jug., m./w.
4. D. Weisheit 271 Ringe/ Jug., m./w.
1. Ch. Windisch 360 Ringe/ Jun. m./w.
2. V. Freytag 319 Ringe/ Jun. m./w.
3. Ch. Keitel 314 Ringe/ Jun. m./w.
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Danke!  Die B-Jugend-Mannschaft des SV Blau-Weiß
Greußen und Ihr Übungsleiter Daniel Herich bedanken sich
recht herzlich bei der Firma U. Schwerdtfeger Hifi-TV-Video
für die Ausstattung mit einem neuen Satz Trikots.

Das Nachwuchs-Team hofft auf zahlreiche Erfolge in der neuen
Spielkleidung.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirche
Gottesdienste
14.6. 09:30 Uhr Gottesdienst St. Martini Kirche Greußen
14.6. 14:00 Uhr Familiengottesdienst Wasserthaleben mit anschl.

            gemütlichem Beisammensein
21.6. 9:30 Uhr Gottesdienst St. Martini Kirche Greußen
21.6. 14:00 Uhr Gottesdienst zur Einweihung der Chorfenster in St. Gumberti

            Kirche Clingen
28.6. 9:30 Uhr Gottesdienst St. Martini Kirche Greußen
Veranstaltungen:
10.6. 14:00 Uhr Seniorenkreis Greußen
12.6. 19:30 Uhr Konzert mit dem Liedermacher Pfarrer Reinhard Süpke in

der Kirche Westerengel
18.6. 14:00 Uhr Frauenkreis Trebra
25.6. 19:30 Uhr Musikalische Andacht St. Gumberti Kirche Clingen
26.6 . 18:00 Uhr Vorbereitungstreffen für das Gemeindefest im August

Das Pfarrbüro in der Herrenstraße 6 ist ab sofort wie folgt geöffnet:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr und Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr.
Sonst nach telefonischer Absprache  0 36 36 / 70 33 35

Einladung
zur Festveranstaltung anlässlich der Einweihung

der Chorfenster in die „St. Gumberti Kirche“ Clingen
am Sonntag, den 21.06.2009

Um 14.00 Uhr findet ein Festgottesdienst mit
• Ansprache und Bildbetrachtung der renovierten Fenster
  (Pastorin Heckert)
• Darstellung des Restaurationsprozesses (Restauratorin K. Rahfoth)
• Danksagung an die Spender und Helfer
• Kinderprogramm im Pfarrhaus während des gesamten Gottesdienstes,
Anschließend Gemäldeausstellung in der Kirche und gemütliches Bei-
sammensein im Pfarrhaus/Pfarrgarten statt.

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
So., 14.06. 14.00 Uhr Hl. Messe mit Fronleichnams-Prozession
Di., 16.06. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Do., 18.06. 14.30 Uhr Seniorenmesse anschl. Kaffeetafel
Sa., 20.06. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Greußen
Di., 23.06. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen

Religionsunterricht: nach Vereinbarung
Ökumenischer Chor: dienstags  19.30 Uhr in der Herrenstraße
Kirchenreinigung 19.06.09 Gruppe 5
„Kaffeeklatsch“ arbeitsloser Frauen am Mi., 24.06.09 15 Uhr
bei Frau Christa Jacobi in Westgreußen
Wir bitten um Überweisung des Kirchengeldes für 2009!
Konto der Kirchgemeinde:  Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse    BLZ: 820 550 00

       Sportnachrichten

Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
13.06. 14:30 Uhr Lsg 80 Oberheldrungen - SV BW Greußen II
Clingen
Kyffhäuserliga
13.06. 14:30 Uhr TSG 1902 Reinsdorf - SV Eintracht Clingen
2. Kreisklasse, West
14.06. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen II - FSV 1990 Grüningen
Westgreußen
Kyffhäuserliga
13.06. 14:30 Uhr Ringleben/Borxleben - SV 62 Westgreußen I
2. Kreisklasse, West
14.06. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen II - SV Großenehrich
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
14.06. 14:00 Uhr SG Berka - SV Wasserthaleben
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
14.06. 14:00 Uhr BSV Germ. Großfurra II - SG Obertopfstedt
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel Ost
14.06. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen II - FSV 1990 Grüningen
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
14.06. 14:00 Uhr FSV 1999 Trebra - SV BW 90 Allmenhausen

Neuapostolische Kirche Greußen
So., 14.06. 09.30 Uhr in Greußen
So., 21.06. 09.30 Uhr in Greußen
Mi., 24.06. 09.30 Uhr in Sömmerda

MTV 1861 Greußen Abteilung Wasserball
Trainingszeiten von Mai 09 bis September 09
im Städt. Freibad
Nachwuchs: Die und Do von 18.00 bis 19.30 Uhr
Verantwortlich: Harald Palige
Männer:  Die und Do von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Verantwortlich: Ralph Wipprecht

Achtung !!

Der 1. Schwimmwettkampf
Gemeinsam mit den Grundschulen des Kreises Sömmerda durf-
ten auch die Schulen des Kyffhäuserkreises an einem Schwimm-
wettkampf teilnehmen.
Am 27.5.09 fuh-
ren 12 Schüler
aus den 3. und 4.
Klassen der GS
Greußen in das
Hallenbad nach
Sömmerda. Alle
waren sehr auf-
geregt. Für die
Kinder der 3.
Klassen war die
Fahrt ins Hallen-
bad nichts Neu-
es, denn sie durf-
ten im 2. Schulhalbjahr erstmalig zum Schwimmunterricht fahren.
Jeder schwamm 25 m in einer Pendelstaffel. In unserer Gruppe
waren 9 Schulen. Der Start war super, doch dann holten uns die
anderen ein. Leider konnten wir nur den 9. Platz belegen. Nächs-
tes Jahr nehmen wir jedoch wieder teil und werden bestimmt er-
folgreicher sein.

„Die Jungen Redakteure“ der GS Greußen



AMTSBLATT - 12 - Nr.11/09

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
14.06. Frau Ida Kilian .............................. zum 89. Geburtstag
14.06. Herrn Wolfgang Wagner ............... zum 65. Geburtstag
15.06. Frau Klara Dünkel ........................ zum 84. Geburtstag
16.06. Frau Walda Etzel .......................... zum 82. Geburtstag
18.06. Herrn Hellmuth Steinbrück ........... zum 84. Geburtstag
23.06. Frau Irene Reimann ..................... zum 86. Geburtstag
Grüningen
11.06. Frau Elisabeth Ziegeldecker ........... zum 83. Geburtstag
12.06. Herrn Hugo Sauerbrei ................... zum 84. Geburtstag
17.06. Herrn Hans-Georg Stender ............ zum 80. Geburtstag
17.06. Herrn Theodor Ulrich ..................... zum 65. Geburtstag
Clingen
12.06. Frau Erika Meißner ........................ zum 70. Geburtstag
14.06. Herrn Walter Schettler ................... zum 65. Geburtstag
18.06. Frau Magdalena Kleinschmidt ........ zum 75. Geburtstag
19.06. Frau Gertrud Gottschling ............... zum 94. Geburtstag
24.06. Herrn Klaus Jacob ......................... zum 65. Geburtstag
Wasserthaleben
24.06. Herrn Walter Fries ......................... zum 83. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren Sonstiges

Großes Reitturnier in Bellstedt
Am 04.07.2009 und 05.07.2009
findet täglich ab 8.00 Uhr auf
der Reitanlage in Bellstedt
unser traditionelles Reitturnier statt.
Auf dem täglichen Programm stehen Prüfungen, angefangen
von der Führzügelklasse, über das an der Longe reiten und
Reiterwettbewerb für die kleinsten Teilnehmer, bis hin zu
Springprüfungen bis Klasse M.

Höhepunkt am Samstag Abend ab 20.00 Uhr ist der
Tanz mit Musik und Showeinlage im Festzelt.
Wie in jedem Jahr gibt es für unsere kleinen und großen
Gäste tolle Angebote, unser Basteltisch lädt selbstverständ-
lich auch wieder zum Verweilen ein.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir laden alle dazu recht herzlich ein.

RZFV Bellstedt

Der Verein „Klostergut Bonnrode e.V.“

lädt herzlich
zu seinem Sommerfest

am 12. Juni 2009 ein.
18.00 Uhr Sagenhaftes Bonnrode

• Mittelalterliches Treiben mit Spiel
• Musik und Tanz dargeboten von den
    Schülerinnen und Schülern
    des Friedrich-von-Hardenberg-
    Gymnasiums Greußen

20.00 Uhr beziehungs Weise
•  Lieder zwischen Traum und Wirklichkeit
     Ulrike Großhennig:  Gesang
     Thomas Hoffmann:  Piano

Nachruf
Mit tiefer Betroffenheit mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass
unser

Brandobermeister

Heinz Dorfmann
am 17. Mai 2009 im Alter von acht-
undsiebzig Jahren für immer von uns
gegangen ist.
Über vierzig Jahre war Kamerad Dorf-
mann aktiv mit dem Feuerwehrwesen
in der Stadt Greußen verbunden.
1966 trat er der Freiwilligen Feuerwehr Greußen bei. Nach
zahlreichen Qualifizierungslehrgängen wurde er 1979 zum
Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Greußen berufen.
Diese Funktion hatte Kamerad Dorfmann bis 1992 inne
und erwarb sich bleibende Verdienste um den Brandschutz
in der Stadt Greußen.
Kamerad Dorfmann konnte auf Grund seiner vorbildlichen
Tätigkeit mehrfach ausgezeichnet werden.
Bis zu seiner Erkrankung nahm er aktiv im Rahmen der
Alterskameradschaft an allen Aktivitäten unserer Feuerwehr
und des Kreisfeuerwehrverbandes Sondershausen e.V. teil.
Sein freundliches und hilfsbereites Wesen, seine vorbildli-
che Einsatzbereitschaft waren und bleiben uns Vorbild.
Wir werden unseren Kameraden Heinz Dorfmann stets in
Ehren gedenken.

Die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Greußen

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Auch in diesem Jahr findet  am 13. und
14. Juni auf der „Bollstedter Höhe“ das
Flugplatzfest des Luftsportvereins
Mühlhausen e.V. statt.

Vieles wird es wieder zu erleben geben, ob Tragschrauber oder
Motorsegler alles kann man anschauen und auch mitfliegen oder
ganz Mutige können auch mit dem Fallschirm  aus 4000m sprin-
gen. Selbstverständlich gibt es den selbstgebackenen Kuchen
der Fliegerfrauen und auch die so beliebte Tombola.
Um das Wetter an diesem Wochenende braucht man sich nicht
zu sorgen,
wir Segel-
flieger ha-
ben wie
immer pri-
ma Flug-
wetter be-
stellt so
dass es
ein paar
s c h ö n e
Tage wer-
den kön-
nen!

Flugplatzfest
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Wohnungsbau in Greußen
Am Standort Greußen haben wir 2008 mit unserem größten Bauvorhaben, der
Modernisierung des Gebäudes Friedrich-von-Hardenberg-Straße 4-8, begonnen.

Hier entstehen nach umfangreichen Umbauten 20 Zweiraum- und 4 Dreiraumwohnungen
mit moderner Innenausstattung, effektiver Heizungsanlage mit Brennwerttechnik, einer
Wärmedämmung nach Energieeinsparverordnung und großen neuen Balkonen.

„altersgerechtes Wohnen in den Erdgeschosswohnungen”
Die Erdgeschosswohnungen sind bequem und barrierefrei über die Terrasse zu erreichen
und verfügen im Bad über eine bodengleiche Dusche. Alle anderen Wohnungen haben
Badewannen, mit der Option auf Einbau einer zusätzlichen Dusche. Ein ansprechendes
Wohnumfeld mit kleinen Mietergärten für die Erdgeschosswohnungen und Bänken am
Giebel laden zum Verweilen ein. Helle und farblich
abgestimmte Hauseingänge machen diesen Wohn-
standort freundlich und attraktiv.
Die ersten Wohnungsbezüge sind im Juli 09 geplant.
Mit der Fertigstellung hat die Wohnungsbaugenos-
senschaft „Fortschritt” unter Verwendung von Eigen-
mitteln in Höhe von ca. 1,2 Mio€ einen weiteren Farb-
tupfer in die Wohnungslandschaft Greußen gesetzt.

Wohnungsbaugenossenschaft „Fortschritt“ Sondershausen eG  •  Lohstraße 4  •  99706 Sondershausen •  03632 71090

Für die zahlreichen Glückwünsche
und Geldzuwendungen anlässlich
meiner

Konfirmation
möchte ich mich, auch im Namen
meiner Eltern, bei meinen Omas,
allen Verwandten, Bekannten
und Nachbarn recht
herzlich bedanken.

Laura Krause
Greußen, 31. Mai 2009

   Ein großes Dankeschön
Für die Glückwünsche,
Blumen, Geschenke und

Geldzuwendungen anlässlich
meiner

Konfirmation
möchte ich mich, auch im Namen
meiner Eltern, bei meinen Paten,
allen Verwandten, Freunden und
Bekannten recht herzlich bedan-
ken. Ein besonderes Dankeschön
gilt Herrn Pfarrer Heinrich,
unserem DJ Patrick und allen
fleißigen Helfern, die zum Gelin-
gen der Feier beigetragen haben.

   Patrick Meyer
        Obertopfstedt,  Mai 2009

     Für die vielen Glückwünsche, Geschenke

        und Geldzuwendungen zu meiner

         Jugendweihe
    möchte ich mich bei allen Verwandten

und Bekannten recht herzlich bedanken.

               Ein besonderes Dankeschön

        an meine Eltern und Großeltern

      sowie allen fleißigen Helfern, die

     das Fest zu einem unvergesslichen

               Tag werden ließen.

  Alexander Berghoff
          Niedertopfstedt, 16. Mai 2009

  Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen
  und Geschenke anlässlich meines

möchte ich mich bei meinen Kindern,
allen Verwandten und Bekannten recht herzlich bedanken.
Allen fleißigen Helfern und Kuchenbäckern gilt mein
besonderer Dank. Ein herzliches Dankeschön geht an
Herrn Töpfer mit seinen jungen Talenten Laura und
Lukas für die gelungenen Darbietungen.
Dem Team der Marktschänke „Goldener Löwe” für die
hervorragende Bewirtung meiner Geburtstagsgäste ein
großes Lob. Es war ein unvergessener Tag.

Christine Witters   Greußen, im Mai 2009
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Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anläßlich anläßlich meines

70. Geburtstages
möchte ich mich ganz herzlich bei meiner

Familie, Freunden und Bekannten bedanken.
Ein besonderer Dank gilt meinen ehemaligen

Arbeitskollegen der Firma „Reifen-Schuchardt”
aus Obertopfstedt, der Bürgermeisterin und der
Gemeinde Trebra sowie dem Feuerwehrverein

und der Freiwilligen Feuerwehr.

Manfred Bischoff
Trebra, im Mai 2009

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anläßlich meines

70. Geburtstages
möchte ich mich ganz herzlich bei meiner

Familie, Freunden und Bekannten bedanken.
Ein besonderer Dank gilt meinen ehemaligen

Arbeitskollegen der Firma „Reifen-Schuchardt”
aus Obertopfstedt, der Bürgermeisterin und der
Gemeinde Trebra sowie dem Feuerwehrverein

und der Freiwilligen Feuerwehr.

Manfred Bischoff
Trebra, im Mai 2009

Ein herzliches Dankeschön
auch im Namen meiner Eltern, an
meine Großeltern, alle Verwandte,

Freunde, Bekannte sowie Nachbarn,
die mich anlässlich meiner

Jugendweihe
mit Glückwünschen und Geschenken

erfreut haben. Ein besonderer Dank geht an Familie
Schütze aus Clingen, den Friseursalon Hoschke und
die fleißige Backfrau Nadine, die diesen Tag für mich

unvergesslich machten.

Pauline Apelt
Holzengel, im Mai 2009

Dankeschön!
Anlässlich meines

möchte ich mich für die vielen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke recht herzlich bedanken.
Besonders bedanke ich mich bei meiner Familie,
allen Verwandten, Freunden, Bekannten, dem
Kindergarten Clingen, der Volkssolidarität und den
fleißigen Helfern.  Ein ganz besonderes Dankeschön
für das Essen der Bäckerei Andreß sowie der FFw
Clingen für die Bereitstellung der Räumlichkeiten
und Werner Aue für die musikalische Umrahmung.

Danke, es war wunderbar!

Ingeburg Karl
Clingen, im Mai 2009

     DANKE
     sage ich allen, die meine

   Jugendweihe
zu einem unvergesslichen Tag
gemacht haben.
Über die vielen Glückwünsche,
Geschenke, Geldzuwendungen
und Überraschungen habe
  ich mich sehr gefreut.

      Daisy
      Weisheit    Niedertopfstedt, im Mai 2009

Inhaber: Matthias Drückler

 – Ihr Partner für Gestaltung, Satz und Druck!

Insektenschutzgitter
Für Fenster und Türen.  Nach Maß.

● Treppenrenovierung
● Haustüren und Innentüren
● Holz- und Kunststoff-Fenster
● Verglasung
● Insektenschutz

GLAS-SERVICE
THOMAS KÜHNERT

GLAS-SERVICE

Helbeeck 1 • 99718 Greußen
Tel. 03636/ 700269    mobil 0170/ 4090272    Fax 03636/ 700268

www.glas-kühnert.de

Ihr Partner für:
• Schwimmbad
• Whirlpool
• Schwimmbadüberdachung
• Meß-, Regel- u. Dosiertechnik
• Sauna
• Infrarot-Wärmekabinen
• Solartechnik
• Folienauskleidung
• Filtertechnik
• Wasserpflegemittel

Wolfgang Carl
Sömmerdaer Str. 24
99631 Weißensee
Tel.: 03 63 74 / 2 71 62

        Wir schicken Ihnen
gern kostenlose Infos zu !
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Getränkefachmarkt
Angebote vom 11.06. - 24.06.2009
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Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

Veltins Pils

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,30/l
€12,99

€11,99

€ 7,496 x 1,50
zzgl. € 3,00
Pfand

€ 0,63/l

Volvic

       Landapfel

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

€ 4,99

12 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,58/l

€ 5,99

€ 0,49

Germeta

        Mineral

         Classic+Medium

www.team-getraenke.de

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717

Paulaner
Weissbier

                  alkoholfrei

Vita Cola
Pink Fresh

Volvic

       Naturelle

€ 6,99

12 x 1,00
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 0,42/l

0,75
zzgl. € 0,25
Pfand

€ 0,65/l

6 x 1,50
zzgl. € 3,00
Pfand

€ 0,67/l

Einladung zur

  Flurfahrt

Abfahrt mit dem „Leutehänger“ ist in:
Westgreußen an der Bushaltestelle 12.30 Uhr
Clingen vom Markt 12.45 Uhr
Grüningen an der Wendeschleife 12.30 Uhr
Obertopfstedt an der Gaststätte 12.30 Uhr
Niedertopfstedt Bushaltestelle 12.30 Uhr

Treffpunkt für alle Greußener ist der Zentralhof Greußen ab 12.30 Uhr.
Start für die Flurfahrt wird gegen 13.00 Uhr sein.

Der Ausklang unserer Flurfahrt ist das Wäldchen in
Obertopfstedt.
Für das leibliche Wohl aller Teilnehmer ist gesorgt.

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir laden hiermit alle Verpächter und
ehemaligen Mitglieder zu unserer

Flurfahrt am 25.06.2009
recht herzlich ein.

Agrar GmbHAgrar GmbHAgrar GmbH
Greußen

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, Geschenke
und Geldzuwendungen, die ich anlässlich meiner

Jugendweihe
erhalten habe, möchte ich mich, auch im Namen meiner
   Eltern, bei meiner Schwester und Sascha, bei allen
        Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
        recht herzlich bedanken. Besonderer Dank an alle

    fleißigen Helfer, bei Oma und Opa, bei Jörg
Löser und bei Maik Witzenhause für

das leckere Essen.

Sarina Severin
Greußen, im Mai 2009

Für die vielen Aufmerksamkeiten,
Geldzuwendungen und Geschenke zur

Jugendweihe
möchten wir uns recht herzlich bedanken

bei all unseren Verwandten, Freunden
und Bekannten.

Erik Franke    Greußen, im Mai 2009



3 kleine Maikätzchen
(2 Kater, 1 Kätzchen) 2x grau,
1x schwarz mit weißem Lätz-
chen und weißen Pfötchen, in
liebevolle Hände abzugeben.
Tel.: 0172/ 3445457

Greußen • Töpfermarkt 12
Tel: 0 36 36 / 70 34 11

Ebeleben • Markt 18
Tel: 03 60 20 / 8 00 09

Wir beraten Sie gern,
fragen Sie uns!

Inh. Frank Kunze

Der zuverlässige Partner für Ihre Augen

Ist Ihre Ersatzbrille noch
in Ordnung?!

Wir machen Urlaub

Ist Ihre Ersatzbrille noch
in Ordnung?!

Wir machen Urlaub
von  Mo 29.06.09
bis  Sa 11.07.09

    Ab Montag, dem 13.07.09
   sind wir wieder gern für Sie da!

Greußen Bahnhofstraße 13a
Tel.: 03636/ 77 84 33

Nachhilfebüro

Info: Montag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Neu – Zehnerkarte
ohne Vertragsbindung!

Offene Kirche mit Ausstellungs-
stücken zur Pilgerschaft auf dem
Jakobsweg. „Pilgerschaft von
Mitteldeutschland bis zum Atlan-
tik“ von und mit Ehepaar Weis-
bach aus Feldengel.
Wann?  21. Juni 09 - 13.30 Uhr
Wo?  in der Kirche Feldengel

Vortrag in Feldengel

Kompetenz

in Sachen

Holz

Kompetenz

in Sachen

Holz

Terrassendielen
Douglasie, Lärche, Bangkirai, Garapa, Massaranduba, IPE
und andere Holzarten

Douglasie 28 x 120�

Trapezprofile für Dach und Wand

in den Längen 5,0m / 6,0m / 7,0m

12,50
€/m2

23,95
€/m2

21,95
€/m2

ANDREAS GROPPE

GREUSSEN
Gewerbegebiet/ direkt an der B4 • Tel. 03636-701280

ab 2,95 €/lfm

Plexiglas
3mm Dicke
 in farblos glatt bzw. Wabe

 braun Wabe

Angebot
gültig
bis 31.06.2009



Die Verwaltungsgemeinschaft
Greußen hat gewählt

Ergebnisse der Europa- Kreistags-
und Gemeinderatswahlen 2009

Ergebnisse Europawahl Briefwahl
für den Bereich VG Greußen

Wähler 490
Ungültige Stimmen     1
Gültige Stimmen 489

Partei Stimmen       %
  1  CDU 182 37,2
  2 DIE LINKE 109 22,3
  3 SPD 79 16,2
  4 GRÜNE 24 4,9
  5 FDP 27 5,5
  6 REP 6 1,2
  7 Familie 8 1,6
  8 Die Tierschutzpartei 7 1,4
  9 Die Frauen 8 1,6
10 Volksabstimmung 1 0,2
13 PBC 1 0,2
14 ödp 2 0,4
15 DKP 1 0,2
16 PSG 1 0,2
17 CM 2 0,4
18 50Plus 5 1,0
19 AUF 2 0,4
20 BP 1 0,2
25 FBI 2 0,4
26 VOLKSENTSCHEIDE 1 0,2
27 FW FREIE WÄHLER 6 1,2
29 PIRATEN 4 0,8
30 RRP 3 0,6
31 RENTNER 7 1,4

Ergebnisse Europawahl in Clingen

Wahlbezirk 0001 Clingen 1
Wahlberechtigte 950
Wähler 430
Wahlbeteiligung 45,3 %
Ungültige Stimmen 17
Gültige Stimmen 413

Partei Stimmen       %
  1 CDU 137 33,2
  2 DIE LINKE 132 32,0
  3 SPD 44 10,7
  4 GRÜNE 18 4,4
  5 FDP 25 6,1
  6 REP 5 1,2
  7 Familie 8 1,9
  8 Die Tierschutzpartei 11 2,7
  9 Die Frauen 4 1,0
10 Volksabstimmung 2 0,5
13 PBC 1 0,2
14 ödp 1 0,2
15 DKP 1 0,2
16 PSG 1 0,2
18 50Plus 1 0,2
19 AUF 1 0,2
21 DVU 6 1,5
22 DIE GRAUEN 2 0,5
25 FBI 1 0,2
27 FW FREIE WÄHLER 3 0,7

28 Newropeans 1 0,2
29 PIRATEN 5 1,2
30 RRP 1 0,2
31 RENTNER 3 0,7

Ergebnisse Europawahl in Greußen, Stadt

Wahlbezirk 0001 Greußen 1
Wahlberechtigte 814
Wähler 301
Wahlbeteiligung 37,0 %
Ungültige Stimmen 10
Gültige Stimmen 291

Partei Stimmen       %
  1 CDU 68 23,4
  2 DIE LINKE 77 26,5
  3 SPD 69 23,7
  4 GRÜNE 7 2,4
  5 FDP 8 2,7
  6 REP 5 1,7
  7 Familie 7 2,4
  8 Die Tierschutzpartei 8 2,7
  9 Die Frauen 3 1,0
10 Volksabstimmung 3 1,0
11 Aufbruch 2 0,7
12 BüSo 1 0,3
16 PSG 1 0,3
17 CM 1 0,3
18 50Plus 1 0,3
19 AUF 1 0,3
21 DVU 11 3,8
22 DIE GRAUEN 1 0,3
27 FW FREIE WÄHLER 3 1,0
29 PIRATEN 4 1,4
30 RRP 2 0,7
31 RENTNER 8 2,7

Ergebnisse Europawahl in Greußen, Stadt

Wahlbezirk 0002 Greußen 2
Wahlberechtigte 930
Wähler 362
Wahlbeteiligung 38,9 %
Ungültige Stimmen 0
Gültige Stimmen 362

Partei Stimmen       %
  1 CDU 100 27,6
  2 DIE LINKE 76 21,0
  3 SPD 71 19,6
  4 GRÜNE 23 6,4
  5 FDP 36 9,9
  6 REP 4 1,1
  7 Familie 8 2,2
  8 Die Tierschutzpartei 4 1,1
  9 Die Frauen 3 0,8
10 Volksabstimmung 2 0,6
14 ödp 1 0,3
17 CM 1 0,3
18 50Plus 1 0,3
21 DVU 12 3,3
22 DIE GRAUEN 1 0,3
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23 DIE VIOLETTEN 2 0,6
25 FBI 1 0,3
27 FW FREIE WÄHLER 6 1,7
28 Newropeans 1 0,3
29 PIRATEN 4 1,1
30 RRP 2 0,6
31 RENTNER 3 0,8

Ergebnisse Europawahl in Greußen, Stadt

Wahlbezirk 0003 Greußen 3
Wahlberechtigte 1076
Wähler 371
Wahlbeteiligung 34,5 %
Ungültige Stimmen 12
Gültige Stimmen 359

Partei Stimmen       %
  1 CDU 100 27,9
  2 DIE LINKE 88 24,5
  3 SPD 68 18,9
  4 GRÜNE 20 5,6
  5 FDP 17 4,7
  6 REP 10 2,8
  7 Familie 5 1,4
  8 Die Tierschutzpartei 5 1,4
  9 Die Frauen 7 1,9
10 Volksabstimmung 1 0,3
14 ödp 1 0,3
17 CM 1 0,3
18 50Plus 2 0,6
19 AUF 3 0,8
20 BP 1 0,3
21 DVU 6 1,7
22 DIE GRAUEN 2 0,6
23 DIE VIOLETTEN 1 0,3
24 EDE 1 0,3
26 VOLKSENTSCHEIDE 2 0,6
27 FW FREIE WÄHLER 5 1,4
29 PIRATEN 7 1,9
31 RENTNER 6 1,7

Ergebnisse Europawahl in Greußen, Stadt

Wahlbezirk 0004 Greußen 4
Wahlberechtigte 454
Wähler 220
Wahlbeteiligung 48,5 %
Ungültige Stimmen 13
Gültige Stimmen 207

Partei Stimmen       %
  1 CDU 83 40,1
  2 DIE LINKE 34 16,4
  3 SPD 48 23,2
  4 GRÜNE 2 1,0
  5 FDP 6 2,9
  6 REP 5 2,4
  7 Familie 9 4,3
  8 Die Tierschutzpartei 7 3,4
  9 Die Frauen 4 1,9
10 Volksabstimmung 2 1,0
27 FW FREIE WÄHLER 5 2,4
31 RENTNER 2 1,0



Ergebnisse Europawahl in Niederbösa

Wahlbezirk 0001 Niederbösa 1
Wahlberechtigte 116
Wähler 96
Wahlbeteiligung 82,8 %
Ungültige Stimmen 4
Gültige Stimmen 92

Partei Stimmen       %
  1 CDU 33 35,9
  2 DIE LINKE 21 22,8
  3 SPD 6 6,5
  4 GRÜNE 1 1,1
  5 FDP 10 10,9
  6 REP 9 9,8
  7 Familie 1 1,1
  8 Die Tierschutzpartei 1 1,1
10 Volksabstimmung 1 1,1
15 DKP 1 1,1
20 BP 1 1,1
21 DVU 2 2,2
22 DIE GRAUEN 2 2,2
27 FW FREIE WÄHLER 3 3,3

Ergebnisse Europawahl in Topfstedt

Wahlbezirk0001 Niedertopfstedt 1
Wahlberechtigte 255
Wähler 117
Wahlbeteiligung 45,9 %
Ungültige Stimmen 4
Gültige Stimmen 113

Partei Stimmen       %
  1 CDU 36 31,9
  2 DIE LINKE 38 33,6
  3 SPD 20 17,7
  4 GRÜNE 3 2,7
  5 FDP 10 8,8
  7 Familie 1 0,9
10 Volksabstimmung 3 2,7
11 Aufbruch 1 0,9
18 50Plus 1 0,9

Ergebnisse Europawahl in Topfstedt

Wahlbezirk 0002 Obertopfstedt 2
Wahlberechtigte 268
Wähler 116
Wahlbeteiligung 43,3 %
Ungültige Stimmen 5
Gültige Stimmen 111

Partei Stimmen       %
  1 CDU 42 37,8
  2 DIE LINKE 20 18,0
  3 SPD 25 22,5
  4 GRÜNE 2 1,8
  5 FDP 12 10,8
  6 REP 4 3,6
  7 Familie 2 1,8
  8 Die Tierschutzpartei 3 2,7
27 FW FREIE WÄHLER 1 0,9

Ergebnisse Europawahl in Trebra

Wahlbezirk 0001 Trebra 1
Wahlberechtigte 271
Wähler 175
Wahlbeteiligung 64,6 %
Ungültige Stimmen 9
Gültige Stimmen 166

Partei Stimmen       %
  1 CDU 53 31,9
  2 DIE LINKE 40 24,1
  3 SPD 28 16,9
  4 GRÜNE 1 0,6
  5 FDP 14 8,4
  6 REP 5 3,0
  7 Familie 2 1,2

  8 Die Tierschutzpartei 7 4,2
11 Aufbruch 1 0,6
18 50Plus 2 1,2
21 DVU 1 0,6
22 DIE GRAUEN 1 0,6
25 FBI 1 0,6
26 VOLKSENTSCHEIDE 1 0,6
27 FW FREIE WÄHLER 7 4,2
29 PIRATEN 1 0,6
31 RENTNER 1 0,6

Ergebnisse Europawahl in Wasserthaleben

Wahlbezirk 0001 Wasserthaleben
Wahlberechtigte 401
Wähler 178
Wahlbeteiligung 44,4 %
Ungültige Stimmen 7
Gültige Stimmen 171

Partei Stimmen       %
  1 CDU 47 27,5
  2 DIE LINKE 52 30,4
  3 SPD 33 19,3
  4 GRÜNE 6 3,5
  5 FDP 10 5,8
  6 REP 5 2,9
  7 Familie 5 2,9
  8 Die Tierschutzpartei 1 0,6
  9 Die Frauen 1 0,6
10 Volksabstimmung 1 0,6
11 Aufbruch 1 0,6
15 DKP 2 1,2
19 AUF 1 0,6
21 DVU 1 0,6
25 FBI 2 1,2
27 FW FREIE WÄHLER 1 0,6
31 RENTNER 2 1,2

Ergebnisse Europawahl in Westgreußen

Wahlbezirk 0001 Westgreußen 1
Wahlberechtigte 362
Wähler 223
Wahlbeteiligung 61,6 %
Ungültige Stimmen 20
Gültige Stimmen 203

Partei Stimmen       %
  1 CDU 82 40,4
  2 DIE LINKE 61 30,0
  3 SPD 28 13,8
  4 GRÜNE 6 3,0
  5 FDP 8 3,9
  6 REP 1 0,5
  7 Familie 1 0,5
  8 Die Tierschutzpartei 2 1,0
  9 Die Frauen 2 1,0
18 50Plus 1 0,5
21 DVU 3 1,5
25 FBI 1 0,5
27 FW FREIE WÄHLER 3 1,5
29 PIRATEN 2 1,0
31 RENTNER 2 1,0

Ergebnisse Kreistagswahl in Clingen

Gemeinde Clingen, Stadt
Stimmbezirk 0001 Clingen 1
Wahlberechtigte 948
Wähler 509
Wahlbeteiligung 53,7%
Ungültige Stimmabgaben 14
Gültige Stimmabgaben 495
Gültige Stimmen 1470

Partei Stimmen       %
  1 CDU 630 42,9
  2 DIE LINKE 444 30,2
  3 SPD 176 12,0
  4 FDP 101 6,9
  5 VIBT 16 1,1
  6 NPD 55 3,7
  7 GRÜNE 48 3,3

Ergebnisse Kreistagswahl in Greußen

Stimmbezirk 0001 Greußen 1
Wahlberechtigte 809
Wähler 300
Wahlbeteiligung 37,1%
Ungültige Stimmabgaben 13
Gültige Stimmabgaben 287
Gültige Stimmen 843

Partei Stimmen       %
  1 CDU 292 34,6
  2 DIE LINKE 174 20,6
  3 SPD 255 30,2
  4 FDP 15 1,8
  5 VIBT 11 1,3
  6 NPD 67 7,9
  7 GRÜNE 29 3,4

Ergebnisse Kreistagswahl in Greußen

Stimmbezirk 0002  Greußen 2
Wahlberechtigte 928
Wähler 362
Wahlbeteiligung 39,0%
Ungültige Stimmabgaben 14
Gültige Stimmabgaben 348
Gültige Stimmen 1034

Partei Stimmen       %
  1 CDU 408 39,5
  2 DIE LINKE 177 17,1
  3 SPD 289 27,9
  4 FDP 69 6,7
  5 VIBT 20 1,9
  6 NPD 44 4,3
  7 GRÜNE 27 2,6

Ergebnisse Kreistagswahl in Greußen

Stimmbezirk 0003 Greußen 3
Wahlberechtigte 1071
Wähler 371
Wahlbeteiligung 34,6%
Ungültige Stimmabgaben 18
Gültige Stimmabgaben 353
Gültige Stimmen 1045

Partei Stimmen       %
  1 CDU 372 35,6
  2 DIE LINKE 216 20,7
  3 SPD 288 27,6
  4 FDP 52 5,0
  5 VIBT 25 2,4
  6 NPD 58 5,6
  7 GRÜNE 34 3,3

Ergebnisse Kreistagswahl in Greußen

Stimmbezirk 0004 Greußen 4
Wahlberechtigte 452
Wähler 219
Wahlbeteiligung 48,5%
Ungültige Stimmabgaben 12
Gültige Stimmabgaben 207
Gültige Stimmen 602

Partei Stimmen       %
  1 CDU 287 47,7
  2 DIE LINKE 90 15,0
  3 SPD 158 26,2
  4 FDP 26 4,3
  5 VIBT 15 2,5
  6 NPD 22 3,7
  7 GRÜNE 4 0,7



Ergebnisse Kreistagswahl in Trebra

Stimmbezirk 0001 Trebra 1
Wahlberechtigte 271
Wähler 183
Wahlbeteiligung 67,5%
Ungültige Stimmabgaben 14
Gültige Stimmabgaben 169
Gültige Stimmen 490

Partei Stimmen       %
  1 CDU 253 51,6
  2 DIE LINKE 64 13,1
  3 SPD 76 15,5
  4 FDP 42 8,6
  5 VIBT 24 4,9
  6 NPD 12 2,4
  7 GRÜNE 19 3,9

Ergebnisse Kreistagswahl in Wasserthaleben

Stimmbezirk0001 Wasserthaleben 1
Wahlberechtigte 401
Wähler 212
Wahlbeteiligung 52,9%
Ungültige Stimmabgaben 9
Gültige Stimmabgaben 203
Gültige Stimmen 602

Partei Stimmen       %
  1 CDU 199 33,1
  2 DIE LINKE 179 29,7
  3 SPD 132 21,9
  4 FDP 43 7,1
  5 VIBT 13 2,2
  6 NPD 28 4,7
  7 GRÜNE 8 1,3

Ergebnisse Kreistagswahl inWestgreußen

Stimmbezirk 0001Westgreußen 1
Wahlberechtigte 362
Wähler 250
Wahlbeteiligung 69,1%
Ungültige Stimmabgaben 30
Gültige Stimmabgaben 220
Gültige Stimmen 631

Partei Stimmen       %
  1 CDU 338 53,6
  2 DIE LINKE 156 24,7
  3 SPD 82 13,0
  4 FDP 15 2,4
  5 VIBT 6 1,0
  6 NPD 16 2,5
  7 GRÜNE 18 2,9

Ergebnisse Gemeinderatswahl

Gemeinde Greußen, Stadt
Erfassungsstand 5 von 5 Stimmbezirk/en
Wahlberechtigte 3255
Wähler 1487
Wahlbeteiligung 45,7 %
Ungültige Stimmabgaben 59
Gültige Stimmabgaben 1428
Gültige Stimmen 4254

Nr. Wahlvorschlag Bewerber Stimmen in% Sitze
1 CDU  34,6 6

Göllert, Maik
Schlufter, Uwe
Groppe, Andreas
Jakobshagen, Dietmar
Abicht, Torsten
Köhler, Anita

2 DIE LINKE 15,1 2
Pohlmann, Klaus
Helmbold, Rudolf

3 SPD 40,6 6
Steinmetz, Joachim
Witters, Joachim
Dr. Peter, Wolfgang
Hasenbein, Thomas
Höper-Coenen, Diana
Gräser, Ute

4 FWV 9,8 2
Schlegel, Uwe
Rink, Gerhard

Vorbehaltlich von Änderungen durch die Nicht-
annahme der Mandate von M. Göllert (CDU), J. Stein-
metz (SPD) und U. Gräser (SPD)!

  Ergebnisse Gemeinderatswahl

Gemeinde Clingen, Stadt
Erfassungsstand 1 von 1 Stimmbezirk/en
Wahlberechtigte 940
Wähler 509
Wahlbeteiligung 54,1 %
Ungültige Stimmabgaben 10
Gültige Stimmabgaben 499
Gültige Stimmen 1463

Nr. Wahlvorschlag Bewerber Stimmen in% Sitze
1 CDU 71,5 9

Specht, Ruth
Keitel, Harald
Bauchspieß, Rolf
Alban, Jens
Glawe, Michael
Schuder, Gerd
Piernik, Heiko
Kop, Christoph
Beck, René

2 DIE LINKE 28,5 3
Beier, Karin
Naake, Harald
Scheibal, Sandro

  Ergebnisse Gemeinderatswahl

Gemeinde Wasserthaleben
Erfassungsstand 1 von 1 Stimmbezirk/en
Wahlberechtigte 399
Wähler 212
Wahlbeteiligung 53,1 %
Ungültige Stimmabgaben 9
Gültige Stimmabgaben 203
Gültige Stimmen 594

Nr. Wahlvorschlag Bewerber Stimmen in% Sitze
1 CDU 20,0 1

Detzer, Frank

2 SPD 31,3 2
Theuerkauf, Karl-Heinz
Grabmann, Uwe

3 BI 39,6 2
Dr. Lustermann, Karl-Heinz
Hummel, Detlef

4 FWW 9,1 1
Rohbock, Martin

Ergebnisse Kreistagswahl in Greußen

Gemeinde Greußen, Stadt
Briefwahlbezirk 9901 Briefwahl

Wähler 238
Ungültige Stimmabgaben 3
Gültige Stimmabgaben 235
Gültige Stimmen 682

Partei Stimmen       %
  1 CDU 279 40,9
  2 DIE LINKE 107 15,7
  3 SPD 221 32,4
  4 FDP 48 7,0
  5 VIBT 7 1,0
  6 NPD 13 1,9
  7 GRÜNE 7 1,0

Ergebnisse Kreistagswahl in Niederbösa

Stimmbezirk 0001 Niederbösa 1
Wahlberechtigte 117
Wähler 106
Wahlbeteiligung 90,6%
Ungültige Stimmabgaben 5
Gültige Stimmabgaben 101
Gültige Stimmen 301

Partei Stimmen       %
  1 CDU 110 36,5
  2 DIE LINKE 57 18,9
  3 SPD 30 10,0
  4 FDP 17 5,6
  5 VIBT 41 13,6
  6 NPD 39 13,0
  7 GRÜNE 7 2,3

Ergebnisse Kreistagswahl inTopfstedt

Stimmbezirk0001 Niedertopfstedt 1
Wahlberechtigte 254
Wähler 129
Wahlbeteiligung 50,8%
Ungültige Stimmabgaben 10
Gültige Stimmabgaben 119
Gültige Stimmen 346

Partei Stimmen       %
  1 CDU 118 34,1
  2 DIE LINKE 116 33,5
  3 SPD 59 17,1
  4 FDP 35 10,1
  5 VIBT 3 0,9
  6 NPD 0 0,0
  7 GRÜNE 15 4,3

Ergebnisse Kreistagswahl in Topfstedt

Stimmbezirk0002 Obertopfstedt  2
Wahlberechtigte 268
Wähler 117
Wahlbeteiligung 43,7%
Ungültige Stimmabgaben 8
Gültige Stimmabgaben 109
Gültige Stimmen 323

Partei Stimmen       %
  1 CDU 156 48,3
  2 DIE LINKE 54 16,7
  3 SPD 64 19,8
  4 FDP 21 6,5
  5 VIBT 6 1,9
  6 NPD 15 4,6
  7 GRÜNE 7 2,2
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  Ergebnisse Gemeinderatswahl

Gemeinde Westgreußen
Erfassungsstand 1 von 1 Stimmbezirk/en
Wahlberechtigte 362
Wähler 250
Wahlbeteiligung 69,1 %
Ungültige Stimmabgaben 20
Gültige Stimmabgaben 230
Gültige Stimmen 682

Nr. Wahlvorschlag Bewerber Stimmen in% Sitze
1 JSV 49,7 2

Koch, Jens
Klement, Frank

2 FFW 50,3 4
Gruner, Leonie
Winner, Frank
Kühne, Volker

  Ergebnisse Gemeinderatswahl

Gemeinde Trebra
Erfassungsstand 1 von 1 Stimmbezirk/en
Wahlberechtigte 270
Wähler 183
Wahlbeteiligung 67,8 %
Ungültige Stimmabgaben 12
Gültige Stimmabgaben 171
Gültige Stimmen 504

Nr. Wahlvorschlag Bewerber Stimmen in% Sitze
1 FFW 11,9 1

Kramer, Jochen

2 Th. LV 16,3 1
Quitt, Dorit

3 Show 12,5 1
Höxtermann, Michael

4 KVM 31,7 2
Berbig, Hans-Joachim
Ewecke, Siegmar

5 JG 27,6 1
Schneevoigt, Gudrun

  Ergebnisse Gemeinderatswahl

Gemeinde Niederbösa
Erfassungsstand 1 von 1 Stimmbezirk/en
Wahlberechtigte 117
Wähler 106
Wahlbeteiligung 90,6 %
Ungültige Stimmabgaben 2
Gültige Stimmabgaben 104
Gültige Stimmen 309

Nr. Wahlvorschlag Bewerber Stimmen in% Sitze
1 CDU 47,6 2

Vonnoe, Werner
Hellmann, Manfred

2 VIBT 52,4 4
Dr. Hagen, Hans-Peter
Klöppel, Anja
Vonnoe, Detlef
Kunze, Andreas

Vorbehaltlich von Änderungen durch die Nicht-
annahme des Mandats durch Herrn Hellmann (CDU)!

  Ergebnisse Gemeinderatswahl

Gemeinde Topfstedt
Erfassungsstand 2 von 2 Stimmbezirk/en
Wahlberechtigte  522 (ohne Wahlschein 512/ mit
Wahlschein 10)
Wähler      246 (mit Wahlschein 0)
Wahlbeteiligung 47,1 %
Ungültige Stimmabgaben 1
Gültige Stimmabgaben 245
Gültige Stimmen 1517

Nr. Wahlvorschlag Stimmen
1 Rusche Gerd (WGO/WGN) 209
2 Lepthien, Michael (WGO/WGN) 204
3 Braune, Wolfgang (WGO/WGN) 199
4 Weimann, Thomas-Martin (WGO/WGN) 188
5 Spens Burkhardt (WGO/WGN) 186
6 Ulbrich, Gabriele (WGO/WGN) 183
7 Werner, Uwe (WGO/WGN) 175
8 Grüning, Heike (WGO/WGN) 170


